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Zürich — Zurich — Zurigo
0 h e in i s e r i e und B o n 11 e t e r i e. — 1917. 28. Dezember. Dio Finna

Emilie Halm in Zürich 1 (S. II. A: B. Nr. 298 vom 1. Dezember 1908, Seite
2141) vevzeigt als Geschäftslokal: Löwenstrasse 17, Zürich 1.

IIa u sh al tu n gsar t i ke 1. — 28. Dezember. Inhaber der Finna
AI. Fuchs in Zürich 4 ist Moritz Fuchs, von Stallikon (Zürich), in Zürich 4.
Handel in Haushaltung,savtikeln aller Art. Langstrasse 21.

28. Dezember.1 .Prudentia Acliengesellschaft- für Rück- und Mitversiche-
rungen in Ziirieh (S. H. A. B. Nr. 226 vom 27. September 1917, Seite 1551).
Die Prokura von Gottfried Rath ist erloschen. • •

28. Dezember.' Unter der, Firma Maag-Zahnräder A.-G. hat sich, mit Sitz
in Zürich lind, auf unbestimmte Dauer, am 22. Dezember 1917 eine A k -
t i e nge s ell s c ha f t-gebildet. Zweck derselben'ist die Erwerbung und
der Betrieb der bisher von der Finna «Max Maag Zahnräderfabrik» in Zürich
geführten Zalmräderfabrik. Die Gesellschaft kann sich aneh an andern
Unternehmungen der Maschinenbranche im In- und Auslände beteiligen. Das Ge-
sellsehaftskäpital betrügt-Fr.'2,000.000 (Franken zwei Millionen) lind :ist
eingeteilt in 2000 auf den Inhaber, lautende, volleinbezahlte Aktien von je
Fr. 1000. Die Aktien können in Zertifikate zu 5-und 10 Aktien zu&aminen-
gefasst werden. Offizielles Pnblikationsmittel der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtblatt, und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein
•Verwaltungsrat von mindestens 3 (gegenwärtig 5) Mitgliedern lind die
Kontrollstelle. Dir Verwaltiuigsrat vertritt die Gcsellsehait naeh aussen; er
bezeichnet'diejenigen Personen, welelie' tiir die Gesellschaft rechtsverbindlich
Zeichnen, sowie die Form der Zeiehnung. Es führen Einzelnntersehrift: Der
Präsident des Verwaltungsvates: Engen Biedermann, Kaufmann, von Zürich, iu
Zürieh 8; der Vizepräsident: Jakob'Muggli, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7:
der technische Direktor: Max Maag, Ingenieur, von und in Sehwamendiugen:
der kaufmännische Direktor: MaxMuggli. Kaufmann, von Ziirieh, in Ziirieh ,7;
Kollektivprokura ist erteilt an: Prüderie Ilacfoli. von Oberwil (Ahrgan), in
Zürich 6; Richard Froy, von Oerlikou, in JTöngg; Lucius Jnon, von Küblis
(Granbünden), in Zürich 6, und.an Albert Acppli, Ingenieur, von Schwamen-
dingen, in Zürich 6. Die Prokuristen zeichnen unter sieh je zu zweien kollektiv.

Geschäftslokal: llardstrasse 219, Zürich 5.
T e x t i 1 w.u r e n. — 28. Dezember. Die Gesellschaft "mit beschränkter

Haftung .Spitz & Hagenbuclier Gesellschaft m. b. H. in Wien, eingetragen im
Handelsregister des k. n. k. Handelsgerichtes in Wien den 21. .September 1917,
hat in' Zürich 6, Nelken«trasse 11, unter derselben Finna mit dem Zusätze
Filiale Ziirieh eine Zweigniederlassung errichtet. Der Gesellschaft*vertrag

datiert vom 28. Juni 1917. Gegen-tand des Unternehmens ist der Einkauf
von Textilwaren in .der Sehweiz, nnd der-Verkauf derselben in Oesterreich,
eventuell nach Veredlung der gekauften Waren Verkauf derselben im Ausland

oder Inland. • Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 20.000 K.
(zwanzigtausend Kronen). Gesellschafter sind.und deren Stammeinlagen
betragen: Alexander Spitz, Kaufmann, von Brünn (Mähren), in Wien XIX, Peter
Jordanstrasse 10, mit 15,000 K.,-lind Max Ilagenbueher. Kaufmann,.von
Ziirieh, in Ziirieh'6, mit 5000 -K. Nach dem österreichischen Gesetz betreffend
die Gesellschaften mit.beschränkter Haftung vom 6. März 1906 haftet für die
Verbindlichkeiten der Gesellschaft nur. das Gosellschaftsvermögen. Geschäftsführer

der Gesellschaft sind die obgenannten Gesellschafter Alexander Spitz
in Wien und Max Hageubneher in Zürich 6. Dieselben führen je, einzeln die
rechtsverbindliche.Unterschrift namens der Gesellschaft.

29. Dezember. Chemische Industrie-Aktiengesellschaft in Zürich in Zürich
'S. II. A. B. Nr. -195 vom 22. August. 1917, Seite 1354"). Die Aktionäre dieser
Gesellschaft haben in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 22.
Dezember 1917 die- Erhöhung des GeselDehafGknpitals von .bisher Fr. 500,000
auf.Fr. 1,000,000 beschlossen lind gleichzeitig die. Durchführung dieses
Beschlusses konstatiert. Das Aktienkapital beträgt daher, nunmohr Fr. 1,000,000
und ist eingeteilt in* 1000 auf den Inhaber lautende, volleinbezahlte Aktien
von je'Fr. "1000. Gleichzeitig siiid die §§'2 und 10 der Statuten abgeändert
worden. Der Verwaltnngsrat bestellt aus 1—5 Mitgliedern.

O e f e n, Zentralheizungen usw. —' 29. Dezember. Gebrüder
Lincke A.-G. (S. A. Lincke frferes) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 284 vom 6. Oktober

1917, Seite 1602)! In ihrer' ausserordentlichen Generalversammlung vom
27. Dezember 1917 haben die Aktionäre die Erhöhung des Ge'sellschaftskäpi-
tals von bisher Fr.'90,000 durch Ausgabe von 510' neuen Aktien auf
Fr. 600,000 bosejilossen. Einstweilen sind-210 neue Aktien begeben. Dio
Ausgabe der restlichen 300 Aktien erfolgt auf Besehluss des Verwaltungs-
ratos hin. Das Gosellschaf tskä.pttal beträgt, daher honte Fr. 800,000 und ist
eingeteilt in 300 älif den Inhaber, lautende,. volloinbezahlte Aktien von je
Fr.' 1000. § 2 der Geseilschaftsstatulen ist. entsprechend revidiert worden.

'29. Dezember. Schweizerische Bankgesellschaft (vormals Bank in Win-
terthnr und Toggenburger Bank) in .Win fce r t hur (S. H. A. B. Nr.. 289

vom 10. Dezember 1917. Seite 1925). In ihrer ausserordentlichen Generah er-
.-ainmliiiig vom 18. Dezember 1917 haben die Aktionäre die Erhöhung des
Gesellsehaftskapilals um vier Millionen Franken dureh Ausgabe weiterer 8000
auf den"Inhaber lautende 'Aktien 'ü nom. Fr. 500 beschlossen lind gleichzeitig
die Diuehfnbrung dieses BeschRisses konstatiert. Gleichzeitig wurde § 3 der
Statuten revidiert. Den bisher publizierten Bestimmungen' gegenüber ist zu
kon-tatieren: Das Grundkapital der Gesellschaft int- auf fünfzig Millionen
Franken festgesetzt. Hievon sind zurzeit vierzig Millionen Franken begeben,
eingeteilt in auf den Inhaber lautende volleinbezahlte Aktien von Fr. 500 und
Fr. 430. Zehn Aktien zu nominell Fr. 450 können jederzeit gegen neun Aktien •

zu Fr. 500 umgetauscht werden. Die Ausgabe der weitem zehn Millionen
Franken' erfolgt auf Besehluss • des Verwaltungsrates. Diese Bestimmungen
greifen auch Platz für die Zweigniederlassung dieser-Firma in
Z ii r i e. h CS. H. A. B. Nr. 167 vom 20. Juli 1917, Seite 1178).

29. Dezember. Konsumverein Rorbas in Rorbas (S. II. A. B. Nr. 182 vom
18. Juli 1912, Seite 1313). In ihrer Generalversammlung vom 17. November
1917 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft sich neue Statuten gegeben.
Die Genossenschaft stellt sieh zur Aufgabe, Lebensmittel und
Gebrauchsgegenstände des täglichen Bedarfs in bester Qualität anzukaufen oder
herzustellen und zu massigen Tagespreisen abzugeben. Jeder Bewohnr-r von Rorbas
und Umgebung kann Mitglied der. Genossenschaft werden. Der Eintritt erfolgt

•auf schriftliche Mitteilung hin durch Anfnahmebeschhiss des Vorstandes eventuell

der. Generalversammlung. Jeder der Genossensehaft neu Beitretende hat
eine dem Stande des Unternehmens • entsprechende mid vom Vorstand zu
bestimmende Eintrittsgebühr zu entrichten. üZurzeit beträgt dieselbe Fr. 5.'—.)
Jedes Mitglied hat mindestens ein Anteilrecht von.Fr. 20 zu erwerben. Die
Genossenschaft behält sich indessen die Rückzahlung der Anteilreehte ziun
nominellen Werte bis auf ein Stiiek vor. Der Austritt kami jederzeit auf
sehriftliehe Anzeige an den Vorstand liin erfolgen; er erfolgt ferner dureh
Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Stirbt ein Geno«sen-chafter,
so kann der Vorstand einen der Erbberechtigten ohne Eintrittsgeld'als
Mitglied an Stelle des Verstorbenen treten lassen oder das Guthaben desselben
den Erben auszahlen. Mit dem Aufhören der Mitgliedschaft erlischt jeder
Ansprach an das Genoscenschaftsvermögen. Austretenden Mitgliedern wird
naeh Erfüllung aller Pflichten der Genossenschaft gegenüber der Eetrag ihrer
Anleilrec-htsguthaben nach Absclilnss der Jahrechnung retourbezahlt. "An
während "des Jahres Aiistretente wird das Guthaben gemäss dem letztjährigen
Warenrabatt, nach Abzug von fünf Prozent rückvergütet. Die Mitglieder sind
verpflichtet, monatlich für mindestens Fr. 20 Waren von der Genossenschaft
zu beziehen. Den Mitgliedern werden ihre Anteilrechte und Guthaben an
Warenrabatt und Zins mit 4% Prozent verzinst. Nachdem ein angemessener
Betrag zur Tilgung- des Mobilienkontos ausgeschieden i=t und die gesamten
Jahresnnko«ten, Verluste. Passivzinsen ete. gedeckt- sind, wird der Rest den
Mitgliedern als Rabatt im Verhältnis der bezahlten Waren gutgeschrieben.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossen-
sehafts'vermögen;- jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür

ist ausgeschlossen. Die Organe der Geno-sen-ehaft sind:'Die Generalver-
sainmlung. ein Vorstand von fünf Mitgliedern und die Reehnnngsrevisoren.
Der Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh aussen, und es führt der Präsident

je mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv die rechtsverbindliche.
Unterschrift. Johannes' Landevt ist aus dem Vorstände ausgetreten. Der
Vorstand besteht aus: Conrad Landert, Spinnmeister, von Rorbas, Priiside-nt;
Joseph Gustav Kalt, Kommis,'von Kleiudöttingen (Aargaul. Aktuar;- Gnstav
Gloov, Obermeister, von Dürren.äseh (Aargau), • Kassier; Kaspar Sehneider,
Sohlichtermeister, von Rorbas, Beisitzer, alle bisherige Vorstandsmitglieder,
und Jakob Sehneider-Pfister, Landwirt, von Rorbas, Beisitzer, alle in Rorbas.

Stickerei. — 29. Dezember. Die Finna Jakob Manz in Wetzikon
(S. II. A. B. Nr. 258.vom 2. November 1916, Seite 1669) ist- infolge Abtretung
des Geschäftes erlosehen.

Inhaber der Firma Jakob Manz in .Wetzikon, welehe Aktiven und
Passiven der cistern übernimmt, ist Jakob Manz. Sohn, von Uster. in Wetzikon.
Fabrikation ' von Stickereien (Hemden.. Taschentücher. • Kragen. Bideapx.
Tisehdeeken). Im Talgarten-Obenvetzikon.

Maschinenfabrik. — 29. Dezember. Franz Brozincevic-Maag, und
Frieda Brozineevie-Maag, beide' von Zürich, .in Zürich 7, haben unter der
Firma Brozincevic & Cie. in Wetzikon eine Kommanditgenossenschaft
eingegangen, welehe am 1. Januar 191S ihren Anfang nehmen wird. -Unbeschränkt
haftbarer Gesellschaft er ist Franz Bvozineevic-Maag und Kommanditärin ist
Frieda Brozincevic-Maag. mit dem Betrage von Fr. 25,000 "Franken fünfund-
zwanzigtausend). Maschinenfabrik. In Öberwetzikon.

29. Dezember: Weinbaugenossenschaft Elgg in Elgg (S. IL A. B. Nr. 242
vom 2S. September 1907, Seite 1637). In ihrer Generalversammlung vom
19. Dezember 1913 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft nach'durchgeführter

Liquidation die Auflösung der Genossenschaft, beschlossen. Diese
Firma und damit die Namen der Vorstandsmitglieder Hermann Massler, Jakob
Zw ingli, Hermann Büebi-Spiller, Friedrich Heinrieh Peter and Jakob Mantel
werden daher anmit gelöseht.

Eisen und Metall e. — 29. Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Fäh & Stierli in Zürieh 1 (S.-H. A. B. Nr. S9 vom

6. April 1912. Seite 610) ist Placid Stierli ausgetreten; an des«cu Stelle ist. als
Kollektivgesellsehafter eingetreten Emst Stierli-Kehlstadt. von Zürich, in
Zürieh 7. womit dessen bisherige -Prokura, erliseht.

M e hIii a nd 1 u ng. — 29. Dezember: Die Finna Ernst Rogg in St-äfa
(S. II. A. B. vom 17. April 1886, Seite 265), Mehlhandlung, ist- infolgo
Aufgabe des .Geschäftes erloschen. '• '

29. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft Grabenhof hat sich mit
Sitz in Zürieh 1 unterm 28. Dezember 1917 eine Genossenschaft.gebildet.
Sie hat» zum Zweck die Erwerbung. ' Ueberbanung. Verwaltung lind Verwertung

der-Liegenschaft zum' Grabenhof, <in der BahnhofStrasse .31, Zürich 1.
sowie anderer Gnmd®tiicke. Das Oenossenschäftskapital beträgt zurzeit
Fr. 100.000. eingeteilt in 20 auf den Namen lautende Stammanteile sVFr.:5000.
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Das G enosse lischaft-skapxta 1 ist volleinbezahlt. Die Mitgliedschaft v ird durch
Enverbuug von-mindestens einem Stamma.nteil erlangt. Jedem "Genossenschafter

steht clas Recht der Uebertragung aller oder einzelner Anteilscheine
zu. Die Uebertragung unterliegt jedoch der Genehmigung' des Vorstandes,
welcher sie ohne Angabe von Gründen verweigern ka'nn. Jedem Genossenschafter

steht der Anstritt aus der Genossenschaft jederzeit frei, solange die
Auflösung der Geuosseuschaft nicht beschlossen ist,• geschieht dies aber- nicht
in Verbindung mit der Uebertragung seiner Anteilscheine, so erlischt sein
Anteilrecht am Genössenschaftsyermögen. An Stelle eines verstorbenen
Genossenschafters treten die Erben iii dessen Rechte und Pflichten ein. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet mir deren Vermögen. Organe der"
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung1, der Vorstand.und die
Kontrollstelle. Der Vorstand besteht- aus zwei bis fünf von der Generalversammlung

gewählten Mitgliedern. Er vertritt- die Genossenschaft lind verpflichtet
dieselbe durch Kollektivunterschrift von je zwei seiner Mitglieder. Deui
Vorstand steht die Befugnis zu, eine«' oder mehrere seiner Mitglieder oder auch
ausserhalb dos Vorstaudes stehende Personen für die'Leitung'der Geschäfte
oder .bestimmter Geschäfte zu bestellen. Den Delegierten oder weitern
Beamten. welche nicht Mitglieder des Vorstandes sind, .'kann die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft oder das Reeht, die Firma derselben per
procura in Verbindung mit einem Mitglied des 'Vorstandes oder je zu zweien
kollektiv zu zeichnen, verliehen werden. Der Rechnungsabschluß erfolgt je
auf den 30. Juni.jeden Jahres, erstmals auf den HO. Juni 1918. Die
Bekanntmachungen der Genossensehaft an die Genossenschafter erfolgen
rechtsverbindlich durch Einschreibebriefe an die letzte bekannte Adresse der
im Gcnossenschaftsregister eingetragenen. Genossenschafter oder gegen
Empfangsbeschexuigung. Soweit- Publikation im Gesetz vorgesehen ist, gilt
ab amtliche.- Publikationsorgan " das Schweizerische Handelsamtsblatt. Für
die Aufstellung der Bilanz xuxd des Inventars gelten analog die
Bestimmungen des Art. 656 des S. 0. E. Der nach Abzug aller Passivzinsen sowie
aller Ausgaben für Verwaltung mxd Bewerbung der Liegenschaft und sonstigen
Unkosten, «owic nach Abschreibxmg allfälliger Verluste verbleibende Uebcr-
schuss der Aktiven über die Passiven bildet- den Reingewinn. Vom Reingewinn

der Genossenschaft- werden zunächst zehn Prozent in einen Reserve-,
fonds gelegt, sodann wird das Geuossenschaftskapital mit vier Prozent p. a.
verzinst. Ueber die Verwendung des Restes besekliesst die Generalversainm-
lmxg. Die Gengrah'crsammlxxng fasst ihre Beschlüsse-mit der absoluten Mehrheit

der abgegebenen Stimmen, wobei jeder Stamma.nteil zur Abgabe einer
Stimme bex-echtxgt. Als Mitglieder • des Vorstandes siud von der Generalversammlung

ernannt' worden xuxd führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift: Adolf Hug. Kaxxfmann, von Zürieh, in Zürich 1, Präsident; und Hans
II. Langnesc. Kaufmann, von Hambxirg, in.Zürich 7. Geschäftslokal: Sonnen-
cpiai 28, Züriclx.-l.

B1 a-11 nx aeh er e i. — 29. Dezember. Die Firma Aug. Furrer in Tlial-
wil (S. H. A. B. Kr. 296 vom 16. Dezember 1916, Seite 1898), Blattmacherei,
ist infolge Redxxktion des Geschäftes xxnd dalierigen .Verzichtes des Iixhabcrs
erloschen. •

Maschinenbau und Eisenkonstrxxktioneu. — 29. Dezember.

Inhaber der Firma Charles Nussbaum in Züiich 6 ist Charles Nussbamn,
voxx Zürich, in Zürich 6. Maschinenbau xmd Eisenkonstruktion. Hoehfarb-
strasse 16:

Export. — 29. Dezember. Salomeu Marcus, von Lodz (Russland), in
Plainpalais-Genf. und Mordschal Silbersteiu-Feigenbaum, von Lodz (Rnssland),
in Zürich 6. haben uuter der Firma Marcus & Silberstein in Ziirieh 6 nine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1918 ihren Anfang
nehixxen wird. Export: Ottikerstrasse 55.

29. Dezember. Genossenschaft Mercatorium in Zürich (8. H.- A. B. Xr. 211
vom 25. August 1911, Seite 1425). August Weil-Brxill. Mav. Weil-Briill und
Ernst Kaufmann sind aus dem Vorstand ausgetreten, deren Unterschriften sind
erloschen. An ihre Stellen wurden als Vorstandsmitglieder neu gewählt: Emil
Baechi, Direktor, von Einbrach, in Zürich; Dr. Theodor Jäger, Rechtsanwalt,
von Winterthur, in Zürich, und Werner Seheidegger, Kaufmann, von Wyss-
iichen (Bern), in Zürich. An Stelle von Fritz Gaugei"-Elnler, welcher im
Vorstand verbleibt, präsidiert xxun E. Baechi diese Genossenschaft. Die Vorstands-'
mitglieder zeichnen xmter sich je zu zweien kollektiv.

29. Dezember. Glashütte Bülach (Verrerie de Bulach) in Biilaeli (S. H.
A. B. Nr. 221 vom 21. September 1917; Seite 1513). In ihrer Gcneralvei-samm-
lung vom 8 Dezember 1917 haben die'Aktionäre eine Revision der §§ 3. 4, 15
-und 16 der Gesellsehaftsstatuten beschlossen. Den bisher publizierten-Bestimmungen

gegenüber ergeben sich folgende Aendenmgen: Das Gcsellschafts-
Eftüitftl beträgt Fr. 300,000 xxud ist eingeteilt in -600 volleinbezahlte Inhaber-
.Yktien von je Fr. 500. Der Verwaltungsrat besteht aus ein bis.drei Mitgliedern.

Als eiuziges Verwaltungsratsmitglied ist ernannt Henri Oornaz. Fabrik-
• direktor. von Faoxxg (Wandt), in St. Prex (Waadt). Derselbe führt Eiiizel-

nntersehiift.
Technisches Bureau, technische A p p a r a t o .' S p e z i a 1 -

maschin en. — 29. Dezember. Christian Henry,Michel. Ingenieur, von
Zürich, in Zürich 6, und Witwe Frederike Michel geb. Diebold. von Zürieh, in
Zürich 6. haben unter der "Finna Henry Michel & Co. in Zürich 1 eine
Kommanditgesellschaft eingegangen." welehe am 1. Januar 1918 ihren Anfang
nehmen wird. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Chr. Henry Michel und
Konxmanditärin - ist Wwe. F. Miehel-Diebold mit dem Betrage' von Fr. 50OO

(fünftausend Franken). Technisches Bureau und Vertrieb technischer Apparate
.und Spezialmaschinen. Olgastrasse 8.

• X e u e ,xi n d gebrauchte Maschinen. — 29. Dezember. Jakob
Rümbeli, Maschinenteehniker. von Dübendorf. in Uster, nnd Anton' Wilhelm'
Förstler-Wagner, von Schänis (St. Gallen), in Zürich 4,-haben xxnter der Finna
Rümbeli & Cie.. in Zürich 4 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche'

am 1. Januar 1918 ihren Anfang nehmen wird. Die Fivmaunterschrift erfolgt
kollektiv. Vermittlung von An- nnd Verkauf neuer und gebrauchter Maschinen
aller Art. Hallwylstrasse 24.

29. Dezember. Unter dem Xainen Genossenschaft Haldenbach hat sieh

mit Sitz in Zürich am" 27. Dezember 1917 eine Genossenschaft gebildet;
welche den Erwerb, die Verwaltung und Verwei-tung von Liegenschaften zum
Zwecke hat. Die Genossenschaft besteht zurzeit aus sieben Mitgliedern. Der
Eintritt weiterer Mitglieder "erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin, durch
Uebernahme mindestens eines Anteilscheins von Fr. 1000 " nnd Aufnahmc-
besehluss .des Vorstandes. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht
boschlo—en ist, kann der Austiitt zu beliebiger Zeit auf vierwöchentliche
Kündigung. hin erfolgen. Der Austretende ist zur Zession oder Kündigung
seiner .Anteilscheine verpflichtet. Kündet er seine Anteilscheine, so erfolgt
deren Rückzahlung im einbczahlten Betrage auf Ende des Geschäfts- (Kalender-)

Jahres. Ueber den Ausschluss von Mitgliedern besehliesst" die General-"
Versammlung. Der nach Verzinsung.der Hypotheken und Bestreitung aller
Auslagen und nach allfälligen Abschreibungen sich ergebende Reingewinn
wird zur Verzinsung der Anteilscheine, eventuell zu Reservefonds verwendet.'
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter
hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand von ein bis zwei Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, xxnd es führt
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i
diu Prüsideut die rechtsverbindliche Unterschrift. Als Vorstands-Präsidcnt ist
ernannt Jakob 'Walser-Müller, Kaufuianix, von und in-Zürieh'6. Geschäftslokal:

Haldenbachstrasse 17, Zürich 6.
29. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft-Freihof hat sieh mit.Sitz

in Z ü r i eh am 27. Dezember .1917- eine .Genossensehaft -gebildet,; welche den
Erwerb, die Verwaltiuig und Verwertung von Liegenschaften zum Zwecke hat.
'Die Genossenschaft besteht zurzeit aus sieben Mitgliedern. Der Eintritt
weiterer Mitglieder erfolgt auf schriftliche Anmeldxxng, hin durch Uobornahnie
mindestens eines Anteilscheins .voix Fr. 1000 und Aufnahmebeschluss des
Vorstandes. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlosscii ist, steht
jedem AI itgliedc der Austritt auf vierwöchige Kündigung, hin "frei, Der
Austretende ist zur Zession oder Kündigung seiner Anteilscheine verpflichtet.
Kündet er seine Anteilscheine, so ei-folgt deren Rückzahlung .im cinbezahlten
Betrage auf Lixde des Geschäfts- (Kalender-) Jahres. Ueber den'Ausschluss

,voxx Mitgliedern besehliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet lediglich "das Genossenechaftsvciuiögcn; jede
persönliche Haftbarkeit, der cinzcluen Mitglieder hieftir ist ausgeschlossen.
Der nach Verzinsung der Hypotheken und Bestreitung "aller! Auslagen' und
nach xdlfälligen Abschreibungen sich ei-gobende Reingewinn wird zur Verzinsung

der Anteilscheine, eventuell zu Reservefonds verwendet. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von ein bis zwei
Mitgliedern und die. Kontrollstelle. Der Voi-stand vertritt die' Genossenschaft
xiaeli aussen und es führt der Präsident die rechtsverbindliche Unterseitrift.
Als Vorstand (Präsident) • ist ernannt "Jakob -Walser-Müller, Kaufmann, von
Zürich, in Zürich 6. Geschüftslokal: Haldenbachstrassc 17, Zürich 6.

29. Dezember. Unter der Finna Genossenschaft Bolleystrasse hat sieh mit
Sitz in Zürich am 27.' Dezember 1917 eine Genossenschaft gebildet, welehe

"den Erwerb, die Verwaltung und Verwertung von Liegenschaften zum Zwecke
hat. Die Genessenschaft besteht zurzeit aus sieben Mitgliedern. Der Eintritt
weiterer Mitglieder eifolgt auf sehriftliehe Anmeldung hin, diuch Uebernahme
mindestens eines Anteilscheins von Fr. 1000 und Aufnahmebeschluss des'Vorstandes.

Solange die Auflösxmg- der Genossenschaft nicht beschlossen ist, kann
der Austritt zix beliebiger Zeit auf vierwöchige Kündigimg ' hin erfolgen.
Der Austretende ist zur Zession oder Kündigung seiner Anteilscheine .ver¬
pflichtet. Kündet er seine Anteilscheine, so erfolgt deren Rückzahlung im
cinbezahlten Betrag auf Ende des Geschäfts- (Kalender-) Jahres. -Ueber.den
Ausschluss ven Mitgliexlenx besehliesst die Generalversammlung. Der nach
Verzinsung der Hypotheken und Bestreitung Aller Auslagen und nach allfälligen

Abschreibiuigen 'sich ergebende Reingewinn' wird zur Verzinsung der
Anteilscheine xuxd zu Reservefonds verwendet. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglieh das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche

Haftbarkeit • der einzelnen Mitglieder hxefiir ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind:"Die Generalversammlung, ein Vorstand von
ein bis zwei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, und es führt der Präsident die rechtsverbindliche

Unterschrift. Als Vorstand (Präsident) ist ernannt Jakob Walser-Müller,
Kaufmann, von Zürich, in Ziiiich 6. Gesehüftslolcal: • Haldenbaehstrasse 17,

•Zürich 6.
29. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft Gartenhof hat sich mit

Sitz in Zürich am 27." Dezember '1917 eine Genossenschaft'gebildet,- welehe
den Erwerb, dieWerwaltung xxnd Verwertung von Liegensehaften'zum Zwecke
hat. Die Genossenschaft besteht zurzeit ans 7 Mitgliedern. Der Eintritt weiterer
Mitglieder erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Uebernahme mindestens

.eines Anteilscheins xon Fr. 1000 und Aufnahmebeschluss des Vorstandes.
Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem
Genossenschafter der Austiitt auf vienvöchige Kündigung hin frei. Der
Austretende ist zur Zession oder zur Kündigung seiner Anteilscheine verpflichtet.
Im Falle der Kündigung eifolgt die Rückzahlung der Anteilscheine im
cinbezahlten Betrag auf Ende des Geschäfts- (Kalender-) Jahres. Ueber den
Ausschluss von Mitgliedern besehliesst die Generalversammlung. 'Der liach Ver-
zinsiuig der Hypotheken nnd Bestreitung aller Auslagen und allfälligen
Abschreibungen sieh ergebende Reingewinn wird zur Verzinsung der Anteilscheine,
event, zu Reservefonds verwendet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet lediglieh das Genossenschaftsvennögen; jede persönliche Haftbarkeit
der'einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft"

sind: Die'Generalversammlung, ein Vorstand von ein bis zwei Mitgliedern

und die Kontrollstelle. Der Voi-stand vertritt die Genossenschaft nach
aussen, und es führt der Präsident die rechtsverbindliche Unterschrift. Als
Vorstand (Präsident) Ist ernannt Jakob Walser-Müller, Kaufmann, von Zürieh,
in Ziirieh 6. Gcschäftslokal: Haldenbaehstrasse 17, Zürich 6.

29. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft Ringmauer hat sich mit
Sitz in Ziirieh am 24. Dezember 1917 cxne Genossenschaft gebildet, welche
den Erwerb, die Verwaltiuig und Verwertung der Liegenschaft «Ringmauer»
xmd «Ringhof» an der Bahnhofstrasse jn Zürich zum Zweekc hat- Jede
handlungsfähige oder juristische Person kann auf schriftliehe Anmeldung hin-vom
Vorstand in die Genossenschaft aufgenommen werden. Jedes Mitglied hat
mindestens einen Genossenschaftsanteil von "Fr. 2000 zu übernehmen. Die-

' Stammanteile lauten 'auf den Inhaber und sind nach Massgabe der Statuten-
Übertragbär. Die Zahl der Stämmanteile ist unbegrenzt: Sie beträgt zurzeit.
100. Der Austritt aus der Genossenschaft kann' jederzeit erfolgen. Erfolgt?
derselbe ohne Uebertragung der Anteilscheine, so verliert der Austretende
jeden Ansprach an das Genossenschaftsvennögen. Als Rechnungsjahr gilt das
Kalenderjahr. Der nach Abzug der Passivzinsen, Steuern, Ausgaben für die
Verwaltung, Unterhalt und Assekuranz der Liegenschaften verbleibende
Ueberschuss der Aktiven über die.Passiven bildet den Reingewinn. Derselbe
steht zur freien Veifiigung der Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvennögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder lxiefür ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
von ein bis drei Mitgliedern nnd die-Revisoren. Der yorstand vertritt die
Genossenschaft. nach aussen. Als Vorstand ist ernannt Dr. med. Moritz Holz- '

mann-Lcrch, Arzt, von Zürich, in Zürich 1. Derselbe führt Einzelunterschrift
namens der Genossensehaft. Geschäftslekal: Bahnlxofstrasse 56,' Zürich 1.

Briefkuvertfabrik und Biichdriiekerei. — 29..Dezember.
Die Finna H. Goessler & Cie. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 259 vom 5. November

1915, Seite 1481) erteilt eine weitere Einzelprokura an Alfred Emil Rossi,
voix Lugano, in Zürieh 3. ' '

•Schreib-, Zeichen- und M a 1 u t e n s i 1 i e n. — 29. Dezember.
Die. Firma Gebrüder Scholl in Zürich 1,(S. H. A. B. Nr. 208 vom .5. September
1916, Seite'1365) erteilt eine weitere Einzolprokura an William'Louis
Bierbrauer, von Chicago, in-Zürich 6.. Der Gesellschafter-Armin-Scholl ist infolge
Todes aus dieser Kollektivgesellschaft ausgeschieden. Der Gesellschaftor Adolf
Seholl wohnt in Kilchberg b. Z. xmd • Hugo Scholl in Zürich 6,

Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen. — 29. Dezember.
Die Kollektivgesellschaft unter.der.Firma «Benz, WahlCie.» in Zürich 6
(S..H. A. B. Nr. 179 vom 15. Juli 1913, Seite 1301) begibt sich in
Liquidation. Dieselbe wird von den beiden Gesellschaftern Otto Benz und,Ferdinand

Wahl unter der Firma Benz, Wahl & Cie. in Liq. durchgeführt. Dio
Firma Zeichnung erfolgt-k o 11 ek t iv. • Gesehäftslokal: Universität-s-

1

Strasse 69, Zürieh 6.
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S ani t ilr& A nl age n, Heizungen usw, — 29. Dezember. Otto
Deuz', von Ztlrieh, in Zürich 6,'und- Josef Bislin, von und in Ragaz, haben
unter- der Firma Benz & Cie. in Zürich 6 eine • Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1918 ihren Anfang nehmen • wird.
Unbeschrankt-haftender, Gesellschafter ist Otto Benz, und Kommandltär ist Josef
Bislin, mit dem Betrage von Fr. 2000 (zweitausend Franken). Handel und,
Installation in sanitären Anlagen, Heizungen und AbwasseiTcinigiuigsanlagen.
Universpätest rasse 09.'•"II o 1 z h a n d 1 u n g, Schnitt w a r e n. — 29. Dezember. Die Firma
JuU Honegger & Cie.' in Zürich 1 (S. H." A. B. Nr. 322 vom 30. Dezember 1909,
Seite 2141) 'erteilt eine weitere-Einzelprokura an Heinrieh. Iloneggcr, von
Zürich, in Zürich 1 (vom, 1. April 1918 hinweg in Zürich G). - •

•

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarivangen -

1917. 29. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Käsereigesellschaft Schwarzenbach in Liq. in Schwarzenbach, -Gde. Untersteekholz
(S. H. A.'B. Nr. 80 vom 29. März 1913, Seite 560 und dortige Verweisung) ist
nach beendigter Liquidation erloschen.

Bureau Bern
Vieh- und P f n r deha n del. - 29. Dezember. Die Firma M. Weil,

Vieh- mid Pfcrdchandcl, in Bern (S. H. A. B. Nr. 59 vom 7. März 1911, Seite
369), ist infolgo Assoziation erhaschen. • • •

Michael. Weil, Vater, und Robert Weil und Paul Weil, Söhne, alle von
Gutenbnrg, alle-Vieh- und Pferdehändler,-in Bern, haben unter der Firma
Michael Weil &• Söhne in Bern eine Kollektivgcsellsehaft eingegangeu, welehe
auf 1. Januar 1918 ihren Anfang uimmt. Vieh- uud Pferdehandel, Neuengasse
Nr. 37. Die Firma erteilt Prokura an Marcel Weil, von Gutenburg, Vieh- und
Pferdehändler, in Bern.
'' M e e h a n i s e h e W e r k s t ä 11 e und E i s e n k o n s t r uk t i o n e n.

•— 29. Dezember. Die Kollektivgesellschaft «Gebr. Müller», mechanische Werkstätte

und Eisenkonstruktionen, in Bern, Scclandweg 8 (S. H. A. B. Nr.'270
vom 25: November 1896, Seite 1111, und Nr. 306 vom G. Dezember 1913, Seite
2151), tritt ab 1. Dezember 1917 unter der Finna Gebr. Müller i. Liq. in
Liquidation. Als Liquidator wird bezeichnet: Rudolf- Heinrich Müller, Mechaniker,
von Grindclwald, in-Bern. Geschäftssitz: Seelandweg 8, in Bern.

29. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter "der Firma Egghoelzli A. G.,
mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 290 vom 18. November 1913, Seite 2042
und Verweisung-), hat sich durch Bcschlus^ der Generalversammlung vom
12. August 1917 in Liquidation erklärt. Die Liquidation wird besorgt durch,
den Liquidator: Notar Gustav Münch, von Guttannen, in Bern. Derselbe führt
namens der Gesellschaft die Einzelunterschrift.

' M e u b 1 e s ameub'lemcn'ts, tissus, confeetions. — 29.
Dezember. Die' Aktiengesellschaft Society anonyme des Etablissements • Jules
Perrenoud & C'° in Cornier,' eingetragen im Handelsregister vom Val-de-Rnz
(Neuenburg) (S. H. A. B.' Nr. 59 vom 11. März 1909,- Seite 415 und dortige
Verweisungen), hat in Bern unter der nämlichen Firma mit dem Zusatz:
Succursale de Berne eine Zweigniederlassung errichtet." Für dieselbe bestehen
keine besonderen statutarischen Bestimmungen. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung ist durch Einzelunterschrift Irerechtigt, der Direktor der
Gesellschaft, Aruold Chatelain, von La Chaux-de-Fonds, in Cernicr. Geschäfts«
lokal: Länggassstrasse 8.

Bureau Biel
28. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Sport A. G. (Sport.

S. A:) in B i e 1 (S. H. A.'B. Nr. 44 vom 22. Februar 1917) hat hi den General-1
Versammlungen vom 5. April und 15. Dezember 1917 ihre Statuten revidiert
nnd dabei folgende Abänderung-, der bisher -publizierten Tatsacheu getroffen:
Die'Statuten vom 22. September 1916 werden aufgehoben und ersetzt durch
diejenigen vom 5. April 1917. Das Aktienkapital ist durch Ausgabe von weitem

300 Aktien zu Fr. 500 von Fr. 100,000 auf Fr.-250,000 erhöht worden
und ist vollständig- einbezahlt. Der Verwaltungsrat- hat Karl Suri, von Büren
a.'A.. in Biel, als Delegierten des. Verwaltnngsrates bezeichnet mit der
Berechtigung, die Gesellschaft durch Einzeluntersehrift zu vertreten.

28. Dezember. Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerischer
Bankverein (SociStö de Banque Suisse) (Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank'Corporation),

mit Gesellschaftssitz in Basel und Geschäftssitzen in Zürieh, St. Gallen,

Genf/Lausanne und London (S. II. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1917)..
Der Verwaltungsrat hat Kollektivnnterschrift erteilt für die Zweigniederlassung

B i e 1-an den bisherigen Vizedirektor, Louis Grosjean, vou nnd in
Biel. Seine bisherige Kollektivprokura Et infolgedessen erloschen. Ferner

hat' der Verwaltungsrat Kollcktivprokura. erteilt an: Max Suter, vou
Gräniehen (Aargau), und Eugen Wet-pisser, von Seewen (Sölothunri, beide
wohnhaft in-Biel, in der Weise, dass -die Genannten befugt sind, kollektiv
unter sich oder einer von.ihnen mit einem andern Unterschriftsberechtigten
die Finna der Gesellschaft per procura zu zeichnen.

Bureau Burgdorf
28. Dezember. Die Genossenschaft Saizer- und Küblerverband von

Burgdorf'und Umgebung, mit. Sitz in Burgdorf (S. II. A. B. Nr. 111 vom
15. Mai 1915), hat in'ihrer Generalversammlung vom 1. Oktober 1916 ihre;
Statuten revidiert und dabei folgende Aendernngen festgelegt: Betitelt
Kantonal bernischer Salzer- und- Kiiblerverband' besteht .'als Zentralverband,
mit Sitz in Burgdorf, eine Genossenschaft gemäss Art. 678 ff. O. R.
Sic umfasst vorläufig die Arbeiter von Käsehandlungen in Bern, Burgdorf,
Langnau und Laugenthal, eingeteilt in Orts«cktionen. Der Verband, politisch
und konfessionell neutral, bezweckt die Organisierung sämtlicher hi Käse-
handlungen,.Käsereien nnd Molkereien des Kantons Bern beschäftigten
Arbeiter und sucht damit Förderung der Interessen seiuer Mitglieder. Ais
Aktivmitglieder werden nur Arbeiter von Küsehandhmgeu, Käsereien und Molkereien,

eventuell auch Siedereien, aufgenommen. Voriibergeheud ausser der
Branche Arbeitende, die aber .bei sich'bietender Gelegenheit wieder im Berufe
einzutreten gedenken und Interesse an der Arbeit des Verbandes bezeugen,'
können als Passive aufgenommen werden,-bei gleicher Leistung in die
Verbandskasse wie die Aktiven. Arbeitet ein Passiver wieder im Berufe, so kann
er sofort als Aktivmitglied umgeschrieben werden und ist der zuständige Sek-'
tionsvorstand oder auf Ansuchen der Zentralvorstand zur Aufnahmeerteilnng
ermächtigt. Gleichnamige Verbände angrenzender Orte andorer Kautone können

ebenfalls als Sektioneu.in den Zentralverband'aufgenommen werden,
unter. Verpflichtung zu vorliegenden Verbandsstatuten.- Die Mitgliedschaft wird
erworben durch mündliche oder schriftliche Beitrittserklärung uiTIl Anfnalune-
beschluss des zuständigen Sektionsvorstandes oder des Zentralvorstandes bei'
schriftlicher Anmeldung direkt- an letztem. Die Aufnahme, kami verweigert
.odor' in den notwendig erscheinenden Fällen verschoben werden, behufs
Einziehung nähorer Erkundigungen, wenn dies im Interesso des-Verbandes
notwendig erscheint. Mitglieder, die von einer Abteilung im Fach (Käserei,
Molkerei, Käschandlung usw.)'in eiue andere'übertreten-und dadurch genötigt
Wohnort- wechseln, bloiben pflichtig'und zum'Verband gehörend, sofern sie
nicht die Schweiz verlassen, können aber in eine andere Sektion übertreten
oder vom Zentralvorstande einer soleken zugeteilt werden; wo dies nicht- an- •

geht, wurden sie als Einzelmitglieder eingetragen. Der Ortswechsel ist jeweilig
n innert- kürzester Frist zu melden. Dio Aufnahmegebühr beträgt. Fi-. 1 und

fällt in. die Zentralkasse. Das monatliche Unterhaltungsgeld in die Zentralkasse,

beträgt 50 Rappen) kann aber nach Bedürfnis vom'; Zentralvörstand
jederzeit erhöht worden. Die .Monatsbeiträge in die Sektionskassen bestimmen
die Sektionen, den örtlieben Verhältnissen entsprechend. Vorauszahlung i3t
zulässig. Ist ein Mitglied mehr als 4 Monato im Rückstand, so wird es vom
Verbände ausgeschlossen, doch kann iri Ausnähmefällen Stundung gewährt werden,
hei begründetem schriftlichen Gesueh an den Zentralvörstand. Bei Ortswechsel
innerhalb des Verbandsgebictes.hat sich der Betreffende sofort beim Sektionsvorstand

abzumelden, die Abmeldung im Mitgliedb'uch eintragen zü lassen
und in seinem neuen Sektionsbezirk unverzüglich. anzumelden, ansonst er
seiner Rechte im Verbände verlustig geht.' Die Organe des Zentralverbandes
sind: Die Generälversammlung des ' ZentralVerbandes, der Zentralvörstand,
die Rechnungsrevisoren des Zentralverbandes und die Sektionen. Der
Zentralvorstand besteht airs Präsident, Vizepräsident, ßekretär, Kassier und 5—7
Beisitzern. .Die Amtsdauer des Zentralvorstandes und der Rechnungsrevisoren
beträgt ein Jahr, .doch ist Wiederwahl statthaft. Das Geschäftsjahr beginnt
mit 1. Januar und schliesst mit 31. Dezember. .Der Präsident oder der
Vizepräsident und der Sekretär oder der Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist Ernst Thüler, Kühler, .von Landiswil, in
Bern; Vizepräsident ist Rudolf Tanner, Salzer, von Oberönz, in Ohcrönz; Sekretär

ist Johann Conrad Liechti, Käser, von Laudiswil, in Bern; Kassier ist
Johann Glauscr, Salzer, von Rütti bei Lyssaeh, in Aefligen; Beisitzer sind:
Fritz Misehler, Salzer, von Wählern, in Ersigen; Hans Wittwer,- Salzer, von
Trub, in Schupbach bei Signau; Johann Aesehlimann, Salzer, -von Langnau,
daselbst; Fritz Burri, Salzer, von Schöpfen, daselbst: Fritz Wüthrich, Salzer.
von Trub, in Langenthal. Die übrigen bereits publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Bureau Laupen
Eisenwaren. Holz- und Farb)varen. — 29. Dezember. Die

Finna G. Meyer & Cie, Kollektivgesellschaft;- Hauptniederlassung in Burgdorf
undZ weigniederlassung in L a u p e n (S. H. A. B. Nr. 23 vom 23.
Januar 1910, Seite 140), Eisenwaren- und Farbwarenhandlung en gros et detail,
wiid gestützt auf eine Mitteilung des Handelsregisterführers von Burgdorf
in dem Handelsregister von Laupen von Amtes wegen gelöscht.

Bureau de. Saignele'gier (district des Franches-Montagnes)
Boites argent. — 29.döcembre. La raison Donze AJcide, äux

Pommerats, fabrication et montage de boites -argent' (F. o. s. du c. du 19 mars
1889,"page 259), est. radiee ensuite de cessation de commerce. L'actif et le
passif sont repris-par la maison Donze freres», aux Pommerats.

Alois Donze, Jules Donze, Germain Donze et Joseph Donze, tous mon-
teiu's de boites, originaires des Breuleux) domicilies aux Pommerats.'ont eon-
stitue, avee siege aux Pommerats, une soeiete cn nom eolleetif, söus
ia raison sociale Donzö freres; eile a eommened ses operations le 1er novembre
1917. Alois Donze a seul la signature sociale. Fabrication de
boites argent. La soci^te reprend l'actif et le passif de la maison Donze
Aicide». aux Pommerats.

' Bureau Schmorzenhurg
28. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Graben, mit Sitz in Graben,

Gemeinde Rü sell egg (S. H. A. B. Nr. 285 vom 12. November 1913), hat
an Stelle des bisherigeniKassiers, Karl Wenger. Landwirt. Giebelegg, zum
nunmehrigen Kas«kr gewählt: Alfred Glans. Landwirt, von Rüschegg, in den
Aspen daselbst:

28. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Graben, mit, Sitz in Graben.
Gemeinde Rüschegg, bat in der Generalversammlung vom 18. April 1917
ihre Statuten revidiert nnd dabei folgende-Aenderungen der im S. H. A. B.
Nr". 303 vom 15. August 1902 publizierten Tatsachen getroffen: l..Ein- und
Austritt der Mitglieder. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der
Gründung beigetreten oder später von der. Hauptversammlung aufgenommen
worden ist und die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung

Unterzeichnet hat. 2. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt. Tod. Konkurs und Ausschluss.. Der freiwillige Anstritt kann jedoch
nur je am Schlüsse eines Rechnungsjahres auf vorherige dreimonatige Kündigung

hin erfolgen, und zwar unter Verzichtleistung jeglicher Ansprüche an die
Genossenschaft. 3. Die Erwerbung eines Stammanteilscheines von Fr. 875,
welches bei der Gründung: der Genossensehaft und auch nachher Bedingung
zur Aufnahme eine« Mitgliedes in die Genossenschaft war, fällt dahin; die
einbezahlten Stammanteile sind zuriickbezalilt worden. 4. Die Organe der
Genossenschaft sind ausser der Hauptversammlung der Vorstand, welcher
besteht- aus Präsident. Kassier. zugleich Vizepräsident, und Sekretär. Dem
Präsidenten, resp. Vizepräsidenten und Kassier nnd dem Sekretär steht kollektiv
die Vertretung der Genossenschaft nach aussen zu. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

.28. Dezember. Unter der Finna Käsereigenossenschaft Gfeil, uiit Sitz im
Ofcll, bildet sich in der Gemeinde R ü s c h e gg eine Genossenschaft, welche
bezweckt : Die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch durch
Benutzung der dem Alfred Kohli. Gememderat. im Gfeil. gehörenden
Käserei und durch Betrieb derselben durch den vorgenannten Eigentümer,

sowie die allgemeine Förderung der Milchwirtschaft durch
Anteilnahme.'an zeitgemässen Bestrebungen, insbesondere durch
Anschluss' au grössere genossenschaftliche Untenehmungen und
Organisationen. Die Statuten -sind am 5. September 1916 festgestellt worden.

Die Daner der Genossenschaft- ist unhestimmt. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Beitritt bei. der Gründung oder später durch Unterzeichnung
der Statuten und Aufnahme durch einen Beschluss der Hauptversammlung.
Beim Tod eines Mitgliedes-geht- die Mitgliedschaft olme weiteres auf die
Erben über. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt. Tod,
Konkurs, resp. fruchtlose Auspfändung, sowie dureh Ausschluss durch die
Hauptversammlung. Der Ausschluss durch die Hauptversammlung erfolgt
mit Stimmenmehrheit, und zwar im Talle emer fortgesetzten Verletzung der
statutarischen Pflichten. Der Austritt kann nur auf Schluss eine« Rechnungsjahres.

mit einer vorausgehenden sechsmonatigen Küudigung an den Vorstand
erfolgen. Das Genossenschaftskapital wird beschafft dnreh eventuelle Zuwendungen

und durch Aufnahme von Darlehen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Geiiossensehaftevermögcu. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.' Die rechtsverbindliche
Unterschrift- für die Genossensehaft führen kollektiv zu zweien der Präsident, der
Kassier und der Sekretär der Genossensehaft. Die Organe der Genossensehaft
sind:.Die Hauptversammlung, die Lieferantenversammluug und der aus vier
Mitgliedern bestehende Vorstand. Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder
beträgt zwei Jahre." Der. Vorstand besteht aus: Präsident: Albrecht- Zbinden, Va=-

ter, Landwirt, von Rüschegg. in der Häuslistett: Vizepräsident: Alfred Burri,
Landwirt, von Rüschegg, im Bundsaeker: Kassier: Alfred' Kohli, Landwirt,
von Rüschegg, Gemeinderat. im Gfeil: Sekretär: Adolf Nydegger, Landwirt,
von ..Wahlern, in. der Ramsfluh:'alle Gdc. Rüschegg. Oesehäftslokal: Käserei
Gfeil, Rüschegg.

Bureau Thun
Häute, F e 11 e u n d P. e 1 z w a r e n. — 29. Dezember. Inhaber der Finna

Fr. Bösiger in Dürrenast ist Friedrieh Bösiger, von Untersteekholz, in Dürren-
a«t, Gemeinde Strättligen, Fellhändler. Häute-) Fell- und Pelzwarenhandlung.
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Lcder- und F u r n i t n r c u h a u d 1 u n g. — 29. Dezember. Inhaber.
• der Firina E. MInger in Thun ist Emst Minger, Kaufmann, von Mttlehi, in

Thun. Lcdor- und Furniturenhaudlung-. Bälliz 68.
Archi tek t ur-. un d Baubureau. — 29. Dezember. In der Kollek-

tivgcsellschaft unter der Firma Grütter .& Schneider in Thun, Architektur-
und Baubureau (S. H. A. B. Nr. 118 vom 20. Mai 1916, Seite 808 und
Verweisungen"), ist die au Rudolf Hofstetter und Hermann Aim erteilte Kollektiv-
proknra erloschen. '

Zigarren, Tabak usw. — 29. Dezember. Die Firma Werner Emch,
G. TVolf-Zumbach's Nachfolger in Thun, Zigarren. Tabak, • Rauchutensilien
(S. H. A. 'B. Nr. 198'vom 18. November 1913, Seite 2042), ist infolge Gc- '

schaftsverüiiäserung erloschen und wird im Handelsregister gestrichen.

Bureau Wangen a. A.
Eisen lind' Lebensmittel. — 29.- Dezember. Inhaber der Firma

Otto Simon-Meyer, mit Sitz in-Niederbipp, ist Otto Simon, Handelsmann, von
und in Niederbipp. Eisen- und Lebensmittölhandhiug; beim untern Schulhaus.
Der -Fiimainhaber lebt mit seiner Ehefrau, Marie geb. Meyer, unter altberni-
schem Güterrecht. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Fritz Meyer» in Niederbipp. '

-

B ä c k e r e i, Spezereien, Eisen, usw. 29. Dezember. Die
Firma Fritz Meyer in Niederbipp. Bäckerei. Mehl-, Frucht-, Spezcrei- und Ei-.
scnwarenliandluug (S. H. A. B. Nr. 9 vom 15. Januar 1891), ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma
«Otto Simon-Mever» in Niederbipp über.

Mdtvalden — ünterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Kolonialwaren uml'Landesprodukte. .— 1917.. 29. Dezember.

Die Finna Theodor Fuchs in Buochs. Handel in Kolonialwaren und
Landesprodukten en gros (S, H. A. B. vom 3i. Dezember 18921, ist infolge Abtretung

erlosehen. Aktiveu und. Passiven übernimmt die neue Finna «Otto
Fuchs

Inhaber der Firma Otto Fuchs in Buochs ist Otto Fuchs, von Schwarzenberg,

in Buochs. "Handel iu Kolonialwaren, FutterartikeLn, Petroleum und
Motorbrennstoffen en gros. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der.
erloschenen Firma «Theodor Fucli«» in Buochs:

29.-Dezember. In der Gesellschaft Hotel und Pension Bellevue, Obbürgen,
mit Sitz in Stans (S. II. A. B. Nr. 113 vom 15." Mai 1916, Seite 774 und dortige

Vorweisungen), ist- der bisherige Vorstand zurückgeheteu. Die Unter-
sehriftsberechtigung desselben ist erloschen. An dessen Stelle wurde gewählt:
Karl Engelberger. Buchdrucker, vou Stansstad, in Stans, als Präsident: Waiter
Rokinger. Malermeister, von und in Stans. Sekretär, und Paul Odermatt,
Hotelier, von Dallenwil, in Obbürgen.

Freiborg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Commeree de cheraux. — 1917. 28 dccembrc. La raison Brun-
schwig L6on, commerce de ehevaux. ä Fribourg (F. o. s. du c. du "28 mars
1903, n° 127, page 505), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Commerce de ehevaux. — 28 decembre. Le clief de la maisou
Ren£ Brunschwig, ä Fribourgr est Rene Brunschwig," de Chcvroux' (Vaud),
dömicilie ä Fribourg. Commerce de ehevaux, 64. Rue de Lausanne.

Cafe. — 29 decembre. Le chef de la inaispn Ernest Jaggi, ä Fribourg,
est Ernest Jaggi. originaire de la Lenk (Berne), "dömicilie ä Fribourg. Exploitation

du Cafe Continental. • •

Cafe. — 29 decembre. La raison Anna Brechbühl, ,exploitation dii
Cafe Continental, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 21 septembre 1903. n° 362,
page 1446), est racliee par suite de remise de commerce.

• Bureau de Romoni (district de la Glane)
Au berge. — 28 decembre. Le chcf.de la maison Joseph Jaccoud, ä

Promasens. est Joseph, feu Alphonse Jaccoud, de et ä Promasens. Exploitation
de l'Aubergc de l'Etoile.
Modes e t ti s s u s. — 28 decembre. Le chef de la maison VTe S. Equey,

ä Romont, est Stephanie, nee Morel, .veüve de Gustave Equey, de Villariaz.
clomieiliee ä Romont..Modes'et tissus.

Anborge. — 2S deeembre. Le chef de la maison Joseph Deschenaux,
ä Ursy. est Joseph, feu Nieolas Deschenaux, de et ä Ursy. Exploitation de

l'Auberge du Guillaume Teil.
Mcunerie, ar.tieles four ragers. — 28 decembre. Le chef de

la. maison Henri Sallin, ä Villaz-St-Pierre, est Henri, feu Xavier Sallin, de et
ä Villaz-St-Pierre. Meunerie, commerce d'articles fourragers.

Mcunerie. commerce de b o i s, etc. — 28 dccembrc. La raison'Sal-
lin Vve Xav., ä Villaz-St-Pierre, meunerie, commerce de bois, exploitation agri-
cole (F. o. s. du c. du 30 janvier 1909,, n° 24, page 164), est radiee ensuite
de deccs de la titulaire.

Solotburn — Soleure — Solella
Bureau Batsthat

Rammfabrikation. — 1917. 29. Dezember. Die Firma O. Walter -

Obrecht in Mümliswil, Kammfabrikation (S. II. A. Nr. 45 vom 30. April
1887, Seite 342, und Nr. 214 vom 20. Mai 1905, Seite 853), ist infolge Ueber-'
gang des Geschäftes an die Firma «Kammfabrik O. .Walter-Obrecht A. G.» in
Mümliswil (S. H. A. B. Nr. 298 vom 20. Dezember 1917, Seite 1982) und
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen und damit auch die an Erwin Walter,
von Mümliswil, in Baisthal, erteilte Prokura.

Bureau Dorneck
26. Dezember. Die Milchgenossenschaft Witterswil in Witterswil

(S. II. A. B. Nr. 219 vom 4. Juni 1903, Seite 873) hat in der Generalversammlung

vom 3. Januar 1913 ihre Statuten revediert und-hiebei folgende Aende--
rungen der publizierten Tatsachen getroffen: Mitglieder der Genossenschaft
können nur Milchproduzenten der Gemeinde Witterswil werden. Die Mitgliedschaft

wird erworbeu durch Aufuahmcbe^chluss der Generalversammlung und
Unterzeichnung .der Statuten.' Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen
Austritt, Tod, Aufgabe der Landwirtschaft, Wegzug, Konkurs und Ausschluss.
Der -Austritt- ist nur auf Ende des sogenannten Milchjahres (30. April) statthaft

und muss .wenigstens vier Monate vorher, unter Zahlung allfälliger
rückständiger Beiträge dem Vorstände schriftlich angezeigt werden. Austretende
Mitglieder, die diese Vorschrift nicht .beachten,„ haften der Genossenschaft
für einen allfälligcn Schadend Ausgesehlossen können solche Mitglieder werden,

die den Interessen der Genossensehaft zuwiderhandeln." Austretende und
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden .Anspruch am Genossenschaftsver-
mögen. Austretende Genossenschafter haben überdies pro. Kuh Fr. 100 an die1
Genossenschaftskasse zu bezahlen. Mitglieder, welehe wegen Wohnungsände-
rung, Verkauf oder Verpachtung der Liegenschaften austreten, können, ihre
Anteilrechte auf ihre Naclifolger-übertragen lassen, .sofern, dieselben Mitglieder

der Genossensehaft werden. Das Eintrittsgeld beträgt Fr.. 10 pro Kuh,
kann jedoch durch die Generalversammlung, dem Genossenschaftsvermögen
entsprechend erhöht werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft
haften die Mitglieder nach.dem Genossensehaftsvermögcn persönlich imd
solidarisch. Die Genossenschaft bezweckt keinen eigentlichen Gewinn. Betriebs--
Überschüsse werden nach den Beschlüssen der Generalversammlung verwen¬

det. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen
der Präsident oder der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv zu-zweien.
Mitglieder des Vorstandes sind:' Theophil Dieicr, Landwirt, von. und in
Witterswil, Präsident; Emil Dreier,' Landwirt, von und in Witterswil,
Vizepräsident und Kassier; Alphons-Matter, Laudwirt,' Gomcindea.mm.a-nn,' von und
iu Witterswil, Aktuar.

26. Dezember. Unter dem Namen Milchgenossenschaft Bättwil besteht
mit Sitz in Bättwil gemäss Statu ten-vorn 13. Januar 1912 einc-Gouossenschaft,
welche die bestmögliche Verwertung der Milch bezweckt. Dio Dauer- der
Genossenschaft ist eiue unbestimmte. Die'Genossensehaft ist Mitglied des
Verbandes • Nordwcstscliwcizerischcr Milch- und Küsereigenosenschafton.
Mitglieder der Genossenschaft können nur die Milcliproduzenten .von .Bättwil und
Umgehung werden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahmcbe-
•schluss der Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Die
Mitgliedschaft erlischt infolge Austrittes, Tod, Konkurs und Ausschluss. Der
Austritt ist mir auf Ende "ciucs Milchjahres (30. April) statthaft und muss
wenigstens vier Monate verlier dem Vorstände schriftlich angezeigt werden.
Ausgeschlossen können solche Mitglieder werden, welche, den Interessen der
Genossenschaft zuwiderhandeln. Bei W-olimmgsäiKlerung oder Verkauf der
Liegenschaften kann ein Mitglied sein Anteilrecht auf den Nachfolger
übertragen. Im Falle des Todes eines Mitgliedes gehen dessen Rechte und Pflichten

auf die Erben über. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder
verlieren jeden Anspruch am Genossonschaftsvennögen. Das Eintrittsgeld
beträgt wenigstens Fr.'5 pro Kuli und wird. Wie die Höhe der'Jahresbeiträge
und der Prozcntabzüge an den Milchguthaben, durch die Generalversammlung
bestimmt. Fiir die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haften die Mitglieder
nach dem Genossenschai'tsvermögen persönlich uud solidarisch. Die Genossensehaft

beabsichtigt keinen direkten Gewinn zu machen. Allfällige Bet rieb-«-
übcrscliüsse werden nach den Beschlüssen der Generalversammlung verwendet.

Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein aus fünf
bis neun Mitgliedern bestehender Vor-tand, die Reohnungsrevisoron und'die
Verbandsdelegierteh. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen namens der
Genossenschaft der Präsident oder der Vizepräsident und der Aktuar je zu '

zweien. Mitglieder des'Vorstandes sind:-Emil'Kaiser, Landwirt, von Grel-
lingen. in Bättwil, Präsident; Ambros Möschii,' Landwirt, von und in Bättwil,"
Vizepräsident; Karl Müller. Sohn. Landwirt, von und in Bättwil, Aktuar;
Eduard Doppler, Landwirt, von. und in Bättwil," Kassier; Johann Wymaiui,
Landwärt, von Sumiswald*in Bättwil. Beisitzer..- - - o

Bureau Grenchen-Betllach
27. Dezember. Unter der Finna Genossenschaft Grenchnerhof, mit Sitz in

Grcnchen, gründet sich auf unbestimmte Zeitdauer eine "Genossenschaft im
Sinne von Art. 678 11. ff. O. R.. welche zum" Zwecke hat. die-Liegenschaft
genannt «Grenchnerhof» in Grenchcn käuflieh zu erwerben und diese, geschäftlich'

zu betreiben. Die Statuten sind am 19. Dezember 1917 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft kann jede Person römisch:katholischer Konfession,
römisch-katholische Korporationen oder Vereine werdeu, welche sieh beim
Präsidenten" des Vcrwaltungsrates anmelden, durch Beschluss des
Verwaltungsrates aufgenommen worden und durch Unterzeichnung der Statuten oder
einer auf sie Bezug nehmenden Erklärung, dieselbe getreulich zu halten, sich
verpflichten. TVer ans der Genossenschaft austreten'will. hat.dies beim
Präsidenten des Verwaltungsrates zuhanden des letzteren schriftlich anzumelden.
Die Mitgliedschaft hört auch auf durch Tod oder Ausschluss. Letzterer kann
durch die Generalversammlung gegen ein.Mitglied ausgesprochen werden,
welches den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandelt. Ein dureh Tod
oder Ausschluss austretendes Mitglied hat Anspruch "auf Rückerstattung seiner
Einzahlungen und hat die auf seinen Namen lautenden-Anteilscheine zuriiek-
zuerstatten. Das Genossenscliaftskapital wird gebildet durch die Uebernahme
von Anteilscheinen in der-Höhe von je Fr. 106 durch die, Mitglieder. Dip Ausgabe

von Anteilscheinen ist unbeschränkt, doeh hat der Verwaltungsrat das
Recht, die Anshingabe weiterer Anteilscheine einzuschränken oder gänzlich
einzustellen Die angemeldeten oder übernommenen Anteilscheine sind in der
Regel bar einzuzahlen, doch kann der Verwaltungsra t auch .Teilzahlungen in
regelmässigen Raten gewähren. Die Anteilscheine sind sofort nach deren
Ausgabe zinsbereehtigt. Diejenigen Anteilscheine, welche ratenweise einbezahlt
werden, geniessen Zinsberechtigung erst nach erfolgter Einzahlung. Die
Anteilscheine gemessen einen Gewinnanteil bis -fünf Prozent. Aus den nach
Verzinsung der Anteilscheine und Dcckuug der jährlichen Betriebsausgaben,
sowie nach erfolgter Abschreibung auf Mobiliar und Liegenschaften" resultierenden

Betriebsttbersehiissen wird ein Reservefonds gebildet, welcher-auf
Antrag des Verwaltungsrates von der Generalversammlung einzig, zum Ausbau
und Erweiterung der-Liegenschaft verwendet werden darf. Die Organe der
Genossensehaft sind: a) Die Generalversammlung, b) der aus sieben Mitgliedern

bestehende Verwaltungsrat. e) die drei Reohnnngsrevisorcn. Für. die
•Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das Vereinsvermögen der
letztern, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. • Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen entweder durch schriftliehe
Mitteilung an sämtliche Mitglieder oder durch Publikation im Sonntagsblatt
der römisch-katholischen Pfarrei Grenchen. Der Präsident oder Vizepräsident
führt kollektiv mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft, Präsident- ist Emil Hugi, von Selzach Fabrikant; Vizepräsident

ist Friedrich Brändle, von Mosnang (St. Gallen), Typograph; Sekretär
ist Georg Meister, von Matzendorf, Postangestcllter; Emst Niggli, von Wolf-
wil, Pfarrer: Walter Girard, von Grenchen,.Fabrikant; Josef Hof, von Hauenstein

(Solothuni), Lehrer; Otto Häfeli, von Mümliswil, Direktor; alle in.
Grcnchen.

29. Dezember. Die .Genossenschaft unter dem Namen Landwirtschaftliche
Genossenschaft Staad mit Sitz in S t a a d' bei • Grenchen (S. H. A. B.

Nr. 379 vom 7.: Oktober -1903 .und" Nr'. 381 vom 18. September' 1906) .hat in
ihrer Generalversammlung vom 17. Oktober 1917. die Statuten revidiert und dabei

folgende Aendcrungcn der im Schweizerischen Haridelsamtsblatt'vom 7. Oktober

1903, Seite 1513, publizierten Tatsachen getroffen: Die Mitgliedschaft
besteht aus Aktiv-A- und Aktiv-B-Mitglicdcrn. Aktiv-A-Mitglied der Genossenschaft

kann jeder Einwohner von Staad und Umgebimg' werdeu, welcher die
bürgerliche Elirenfähigkeit besitzt, die Statuten unterzeichnet und .einen
Anteilschein-.löst, dessen Höhe von der Genossenschaftsversammlung. festgesetzt
wird. Aktiv-B-Mitglied kann jeder zahlungsfähige Einwohner Von. Staad und
Umgebung werden, der die Statuten - unterzeichnet und Fr. 3 .Eintrittsgeld
bezahlt. Die Aufnahme geschieht • durch. Beschluss der Genossenschaftsversammlung.-

Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch sehrifthehe Austritts^rklärung;
b) durch Todesfall; e) durch Beschluss der Versammlung wegen Nichterfüllung
der schuldigen Verbindlichkeiten oder .Sehädigung der Genossenschaftsinteressen;

d) durch. Verlust des Bürgerrechtes..„ Durch, den Austritt verliert ein
Aktiv-A-Mitglied seinen Ansprach am bewegliehen Genossensehaftsyepniigen;
e) ein Aktiv-H-Mitglied verliert-durch dep Austritt alle Rechte. Die, Aktiv-
A-Mitglieder haften, soweit "das .Gcnossenschaftsverniögen nicht'hinreicht,
persönlich mit ihrem Vermögen für alle von .der .Genogsensehaft .rechtskräftig
eingegangenen Verbindlichkeiten; für die Aktiv-B-Mitglieder ist dio persönliche
Haftbarkeit ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft, sind: 1. Die Genos-
sehschaftsversammlung; 2. der Vorstand und 3. die .Rechnungskomnpssion.
Der Präsident führt mit. dem Aktuar, .beesw.- Kassier, in kollektiver Zeichnung
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Louis fils d'AIbert Meylan, du Chenit, domicilii ä l'Orienl. Fabricant de

coritre-pivols rubis et saphir, sertissages en tous genres.
für die'Genossenschaft die rcchtsverbindliohe Unterschrift. Der Vorstand be-'
steht Zurzeit aus folgenden-Personen: President ist Theodor Häni, von Gren-

ehen; Vizepräsident ist Hennanu Stransaek, von .Grenehen; Kassier .ist
Hermann Röthlisberger, von.Bottlaeh; Aktuar ist Otto Schräder, von Grenehen,
und Beisitzer ist Albert Mihi, von 'Epsaeh, Bern; alle Landwirte in Staad bei-
•Grenehen.

Bureau Olten-Gösgen

Möhel us w. - 89. Dezember. Inhaber der Finna Adolf von Arx, Tapezierer

in.Ölten ist Adolf von Arx, von' und in Ölten. Möbel- und Tapezierer-
gesclilift; Zielempgasse 310. ••

Uhren, Gold- und Silberwaren,- Optik. — Inhaber der
Firma Adolf von Arx, Goldschmied in' Ölten ist Adolf von Arx," von und in •

Otten. Handel mit Gold- und Silberwaren, Uhren und optischen Artikeln;
Hauptgasse 13.

"
•

U h r e n-, Gold- und Silber \v a r e'n. — Inhaber der Firma M. Mägli
in Olteu ist Meinrad Mägli, Ulirmaeher, von Welselienrohr, in Olton. Handel
mit Ulireu,- Gold- und'Silberwaren; an der Baslerstrasse.

Bureau Stadt Solothurn
28. Dezember. Unter dem Namen Henriette-Heim zum Bürgerspital

besteht seit dem 1. Februar 1894 mit Sitz in Solothurn eine S t i f t i*n g,
welche den Zweck hat, die aus dem Bürgerepital entlassenen Genesenden
aufzunehmen. Die Verwaltung besorgen die Organe der. Biirgergemeinde
Solothurn. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Bürgerammann. Emil
Bodenehr. Ingenieur, kollektiv mit dem Blirgcrgemeindesehreiber, Otto Witt-
mer, Gmeindesehreiber,-beide von und in-Solothurn. Der Verwalter der
bürgerliehen Fonds, Emil lleinert. Verwalter, von und in Solothurn, zeichnet'
einzeln. •

'

• 28. Dezember. Unter dem Namen Waisenhausfond besteht seit-dem 15.

Jahrhundert mit Sitz in-S o 1 o t-hur n pine Stiftung, welehe den Zweek.
hat, unbemittelte Waisenknaben und im Notfälle aueh solche leichtsinniger,
vermögensloser odor erwerbsunfähiger Eltern zu unterstützen. Die Verwaltung

erfolgt dureh die Organe.der Bürgergemeinde Solothurn. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führt der Ammann, Emil Bodenehr, Ingenieur,-kollektiv
mit dem Bürgergemcindesehreiber, Otto Wittmer, Gemeindesehreiber. beide
von und in Solothurn. Der Verwalter der bürgerlichen Fond«, Emil Rcinert,
Verwalter, von und in Solothurn. zeiehnot einzeln.

28. Dezember. Unter dem Namen Kleinalmosen-Fond besteht' seit dem
.Jahre 1835 mit Sitz in Solothurn eine Stiftung, welehe den Zweek
hat, arme Niehtbürger,"in erster Linie früher in der Stadt angestellte Dienstboten

und mehrere allgemeine Wohltätigkeitsanstalten mit IIolz zu versorgen.
Die Verwaltung erfolgt dureh die Organe der Bürgergemeinde.' Die .rechts¬
verbindliche Unterschrift führt' der Ammann; Emil Bodenehr, Ingenieur,
kollektiv mit dem Biirgergemeindesehreiber. Otto Wittmer, Gemeindesehreiber,
beide' von und in Solothurn. Der Verwalter der bürgerliehen Fonds, Emil
Reinert. Verwalter, von und in Solothurn, zeiehnet'einzeln.

• 28. Dezember. Unter dem Namen Milde und Baronische Stiftung besteht
seit 1848 mit Sitz in Solothurn eine Stiftung.' welehe den Zweek hat,
unbemittelten Bürgerssöhnen Lehrgelder zu verabfolgen und ihnen Kleider
anzuschaffen. Die Verwaltung erfolgt dureh die Organe der Bürgergemeinde
Solothurn. Die .rechtsverbindliche Unterschrift führt der Aminann, Emil
Bodenehr. Ingenieur, kollektiv mit dem Bürgergemeindeschreiber. Otto Wittmer,

Gemeindesehreiber. beide von und in Solothurn. Der Verwalter der
bürgerlichen Fonds, Emil Reinert, Verwalter, von und in Solothurn, zeichnet
einzeln.

F r ü e h t e G o m ti s e und Comestibles. — 29. Dezember. Die
Firma P. Fontana, su'ccesseiir von Fontana Frferes Filiale Solothurn in
Solothurn (S. H. A.'B. Nr 313 vom 10. Dezember 1913, Seite 2198) "hat den Sitz
ihres Geschäftes naeh Wabern, Kanton Bern, verlegt; die Firma ist in
Solothurn crlosehen.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau de Lausanne

Bois do eonstructions et eombustibles. — 1917. 27decembre..
La maison J. Tapernoux, bois de construction et eombustibles en gros, ä
Lausanne'^. o. s. du e. du 13 avril 1915),' confere procuration collective ä Mar-,
guerite nöe Dupuis, femme de Jean Tapernoux, de Vevev, et ä Frederic
Hoffmann, de Geneve-Ville, domieilies ä Lausanne.

P e iign es on gros. — 27 deeembre. Le ehef de la maison N. Cornu-
Furrer, ä Lausanne, est Noemi nee Furrer, femme de Paid Cornu, de Neu- -

chätel et Coreelles-Conmondreehe, domieiliße ;i Lausanne. 'Peignes eu gros.
Bureau: La Clergere, -Epinettes.

Fabrication meeanique, decolletage, eommeree de-
metaux. — 27 • decembre. Louis Blane,-de Lausanne, et Andre-Loübet,
citoyen fran§ais. tons deux domieilies ä Lausanne, ont eonstitue ä Lausanne,
sous la raison sociale Blaue et Loubet, une soeiete en nom colleetif qui com-
mencera le lor janvier 1918. La sociöt6 n:est engagee que par la signaturecollective des deux assoeies. Fabrication meeanique et decolletage des
mdtaux et eommeree de metaux. Bureaux et. ateliers: Immeuble Joli-Val,
Avenue Rambcrt.

27 decembre. La Soeiete de Meeanique «La Vaudoise», soeiöte anonyme
ayant son siöge ä Lausaune (F. o. s. du c. des 7*juin et 26 döcembre 1917),
a, dans son asscmblee generale du 28 novembre 1917, modifie ses Statuts.
La modification interessant les-tiers porte sur le point suivant: Le capital
soeial a etc "porte de trente mille francs (fr. 30,000), ä cinquante cinq mille
franes, divise en eent vingt actions, sdrie A, de deux cent cinquante francs
ohaeune, au porteur, ontierement liberties, et cent actions, sdrie B, de deux
cent einquanto francs ehaeime, au porteur, libdrees du einquidme.

Artieles de peche et couronnes mortua-ires. — 28 dd-
cembrc. La soeiete en nom eollectif A. Schwerzmann & Cie, «Comptoir
Alexandre», ayant son sidge a Lausanne, artieles de .peche et couronnes mor-
tuaires (F. o. s. du c. du 6 juillet 1917),- est dissoute des le 30 novembre 1917:
cette raison soeialo est en eonsdquenee radide.

Alexandre Sehwerzmann, de Zoug, doraicilid ä Lausanne, et. Ellen nde
Reymond,.femnic de.Henri Baud, d'Aubonne, Pizy et Monthcrod, domiciliee
au Sentier, out con6titue, sous la raison sociale A.- Schwerzmann & Cie,
«Comptoir Alexandre», .une soeidtd en -commandite dans laquelle Alexandre
Sehwerzmannest" assoeid iuddfiniment responsable et Ellen Baud nde Ray-"
mond commanditaire pour la somme do quinze mille einq cents - francs. La'
soei6t6 a son siege ii Lausanne et a commened le 30 novembre 1917. Elle a
repris l'actif. et lo passif de la societd en nom colleetif «A; Schwerzmann &
Cie, «Comptoir Alexandre», radide. Artieles de pdehe et couronnes mortuaires;
Avenue du Tribunal Fdddral 4.

Bureau du Sentier
Lev des d'dchappcment.s, vdrifiagc et polissage de

pier res. — 27 decembre. Le chef de la maison. Charles Helm, au
Sentier, est Charlcs-Frdderic Heim, fils de.Charles, de St-Saphorin sur Morges,
domicilid'.au Sentier. Fabrication de levd.es d'dchappements en tous genres,
vdrifiage et polissage'de pierres.

Contre-pivots.rubis et saphir, sertissages. — 27 dd-
ccmbre. Le chef de la. inaison Charles Meylan, ä' l'Orient, est Charles-

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1917. 27. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Elektrizitätswerk Lonza (Uslnes Electrlques de laLonza), mit Sitz inGampel
(S. H. A. B. Nr. 115 vom .19. Mai 1917, Seite 808), hat in den beiden
Generalversammlungen ' vom 14. November und. 18. Dezember 1917 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen

Handelsamtsblatt früher publizierten Tatsachen getroffen: Das
Gcsellschaftskapital ist um sechs Millionen Franken (Fr. 6,000,000) auf
den nunmehrigen Betrag von vieruirdzwa'nzig Millionen Franken (Franken
24,000,000) erhöht worden, eingeteilt in 48,000 Stück Inhaberaktien von
je. Fr. 500. Die :übrigen im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten
Tatsachen sind unverändert geblieben. ^

Kräuter, V e g e t a b i 1 i e u Drogen. — 27. Dezember. Die
Firma K. Schönenberger-Steiger in Zürich, eingetragen im Handelsregister
in Zürich seit dem 3d. Januar. 1915 und publiziert im Schweizerischen
Handelsamtsblatt 1915, Seite 126, und 1916, Seite 334), hat'in Naters
bei Brig eine Zweigniederlassung unter der gleichen Firma
«K. Schönenberger-Steiger» erriehtet. Ausser dem Firmainhaber, Karl
Schönenberger, ist zur Vertretung der Zweigniederlassung als Prokuristin
befugt: Elsa Schönenberger geb. Steiger, von Kirchberg (Kt. St. Gallen),
in .Zürich. Kräuter, Vegetabilien, Drogen en gros.

.öüterreelitsregLster — ß^lstre des regimes matrimoniaiii — Reptro&i
beni mafrimoniali •

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1917. 28. Dezember. Die Ehegatten Rudolf Fischer, Kaufmann, von und
in Bern, und Rahel geb. Wenger, daselbst; haben durch Ehevertrag vom
6. November 1917 ihren bisherigen Güterstand "aufgehoben und
Gütertrennung vereinbart. Der Ehemarin ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter der Kommanditgesellschaft aFischer <fc Cle» in Bern.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum
•Bureau snisse de la propridtd intellectnelle r— Officio svizzero della proprieti intellettnale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Kr. 40931. — 20. Dezember 1917, 8 Uhr. - -

A. H. & K. Tschäppät, Handel,
Biel (Schweiz).

Hanshaltnugsgegenstände, Werkzeuge und Haschinen
aller ATt.

Kr. .40932. — 22. Dezember .1917, 8 Uhr.

Florian And reo la, Fabrikation,
Altstetten (Zürieh, Schweiz).

Bodenbelag, Ersatz für Bodenwichse.

jmoün
„ TTTafög.
Jesd§L.gejcfuM

Kr. 40933. — 22. Dezember 19 i7, 8 Uhr.
Wm Kaufmann, Fabrikation,

Genf (Sehweiz).

Ihren jeder Art, Bestandteile, Verpackung, Grammo¬
phone, Bijouterie.

HOURIETT
K« 40934. — 22 decembre .1917, 8 h.

G. Vallotton, fabrication,
Nyon (Suisse).

Produits c£ramiqucs.
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Nr. 40935. — 26. Dezember 1017, 8 Uhr.
Schweiz. Serum- &. Impfinstitut Bern, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

fflattern-ImpfstofT in flüssiger unit! Pulver-Form.

(Uebettragung mit Gebrauehseinsehränkung von Nr. 10099 der Firma Ch.
Haccius, Lancy b. Genf).'

N° 40936. — 26 tkcemhre 1917, 8 h.

Huguenin freres et C°, Fabrique'Niel, fabrication et commerce,
Le Locle (Suisse).

Boatons-pressiou et articles analogues.

zzva ßß

JTr. 40987. — .26. Dezember 1917, 8 Uhr.

Rudge-Whitworth, Limited, Fabrikation,
Coventry (Grossbritannien).

Fahrzeuge.

Str. 40938. — 28. Dezember 1917, 8 Uhr.
J. Bosshard-Sigg, Fabrikation und Handel.

Thaiwil (Sehweiz):

Xee zu Gcimiss« und Heilzwecken, Pastillen, Bonbons,
Sirupe, Essenzen, pharmazeutische und technische Artikel.

Ni*. 40939. — 2;. Dezember 1917, 8 Uhr.
Alexander Brero, Fabrikation und Handel,

Zumikon (Schweiz).

.Vblen, Anhänger, unechte Bijouterie. Bronchen. Draht aller Art, Drahtgewebe,
Drahtgefleehte, Drahtmatratzen, Drahtstifte, Druekknöpfe, Fingerhüte, Fiseh-
angeln, Gliedermassstäbe und Messwerkzeuge aller Art, Grammophonnadeln,
Haarnadeln, Häclcelnadeln, .Haken und Augen für Kleidungsstücke, Karabiner,
Ketten aller Art, Knöpfe aller Art, Krawattcnhalter, Hosenträger, Kämme,
Lockenwickler, Maschinennadeln, Metallwaren aller Art, Nadeln aller Art,
Musterklammern, Nähnadeln aller Art, Nctznadcln, Sekuhösen, Plakathalter,
Reissbrettstifle, Ringe aller.Art, Sehrauben aller Art, Sehreibfedern, Schuh-
knöpfer, Sicherheitsnadeln. Stecknadeln, Stricknadeln, Tuch- und Hutnadeln,
Federhalter, Federkasten, Holzwarcn aller Art, Radiergummi, Bleistifte, Schieblehren,

Mikrometer, Kleiderverschlüsse aller Art-, Bürsten und Bürstenwaren,
Pinsel aller Alt, Schreibmaterial ien aller Art.

vw L\ v\

5fr. 40940. '— 2H. D v.omber 1917, 8 (Jhr.
Alexander Brer.o, Fabrikation, und Handel,

Zumikon (Schweiz).

Ahlen, Anhänger, unechte Bijouterie, Broschen, Draht aller Art, Drahtgewebe,
Drahtgefleehte, Drahtmatratzen, Drahtstifte, Druekknöpfe, Fingerhüte, Fiseh-
angcln, Gliedermassstäbe und Messwerkzeuge aller Art, Grammophonnadeln,
Haarnadeln, Häckclnadeln,- Haken und Augen für Kleidungsstücke, Karabiner,'
Ketten aller Art, Knöpfe aller Art, Krawattcnhalter, Hosenträger, Kämme,'
Lockenwickler, Maschinennadeln, Metallwaren aller Art., Nadeln aller Art,
Musterklammem, Nähnadeln aller Art, Nctznadcln, Schuhösen, Plakathalter,
Reissbrettstifte, Ringe aller Art, Schrauben aller Art,' Schreibfedcm, Sehuh-'
knöpfer,-Sicherheitsnadeln, Stecknadeln, Stricknadeln, Tuch- und Hutnadeln,
Federhalter, Federkasten, Holzwaren aller Art-, Radiergummi, Bleistifte, Schieblehren,'

Mikrometer, Kleiderverschlüsse aller Art, Bürsten und Bürstenwaren,
Pinsel aller Art, Schreibmaterialien aller Art;

Nr. 40941. — 28. Dezember 1917, 8 Uhir.
' Vestit-Metall A.-G., Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Lageriuetnll (Metallegierungen

Albus
Nr. 40942. — 28. Dezember 1917, 8 Uhr.

Vestit-Metall A.-G., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Lagermetall (Metallegierungen).

Auto
Nr. 40943. — 28. Dezember 1917, 8 Uhr,

Vestit-Metall A.-G., Fabrikation,
Zürich (Sehweiz).

Lagermetall Metal legier imgen).

Staute
Nr. 40944. — 28. Dezember 1917, 8 Uhr.

Vestit-Metall A.-G., Fabrikation,
Zürich (Sehweiz).

X.agermetall (Metallegierungen).

Vapor
Höchstpreise

für den Verkauf von Teer und Teerprodukten
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 31 Januar 191b 3

In Ausführung des Bundesratsbeachluases vom. 5. Januar 1917 und der
Verfügung des Schweizerischen Politischen Departements vom 19. März 1917
werden auf Antrag der Schweizerischen Teerkommission die Höchstpreise von
.Teer und. Teerprodukten für den Monat Januar. 1918 wie' folgt fest-,
gesetzt:

Teer, destilliert, präpariert und
Dickteer '.

Teeröl, gemiseht, auch Anthra-'
zenöl für die Gaswerke

Rohkarbolöl i •.

Waggon^
•weise'

Fr.

Zirka >'

1—B Tonnen
Fr..

Einzelne
Fässer
Fr,

Detail

Fr.

215. — 230. — 270. — 350. —

500. —"

645. —
225. -215. —

510. —
665. —
240.
230. —

550, —
715.—
275. —
270,—

750. —
920.-
355, -350.-Mittel- und Hartpeeh _pro Tonne in Käufers Emballage, frei Destillationsversandstation, bzw.

ab Werk geholt.

Massnahmen beireffend industrielle und gewerbliche Produktion
(Buiidesratsbeschluss vom 22. Dezember 1917.)

Art. 1. Das schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement kann im Interesse

der LandesVersorgung die Plerstellung' von Gegenständen, für welehe
ein dringendes Bedürfnis in der Sehweiz nieht besteht, verbieten oder an
Bedingungen knüpfen. Es kann die Zuteilung von Rohprodukten und
Halbfabrikaten • zur Herstellung solcher Gegenstände verweigern oder
untersagen.

' '

Das Volkswirtsehaftsdepartement kann anderseits die Herstellung
bestimmter Gegenstände anordnen und die Verwendung bestimmter
Rohstoffe und Halbfabrikate vorschreiben, sowie, wenn,nötig, die Preise der
Produkte bestimmen.

Art. 2. Das Volkswirtsehaftsdepartement ist berechtigt, inzweckmässige
Fabrikationsverfahren zur Herstellung der' in Art. 1 hiervor erwähnten
Gegenstände zu verbieten und, naeb Anhörung der betreffenden
Interessentenkreise neue, zweckmässigem Verfahren vorznsehreibeD.

Art. 3. Das schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement ist ermächtigt
auf Grund der ihm in den Art. 1 und 2 hiervor eingeräumten-Rechte
seiner Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft in Einzelfällen bestimmte
Befugnisse zu übertragen.

Art. 4. Vor 'Eilass der' in den Artikeln 1 bis 3' vorgesehenen
Verfügungen des Volkswirtschaftsdeparteinenls oder der Abteilung für
industrielle Kriegswirtschaft sind die beteiligten Kreise anzuhören.

Gegen Entscheide des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements
kann innert seebs Tagen von der Mitteilung an gerechnet von.den
Betroffenen schriftliche Beschwerde an den Bundesrat erhoben werden. .Die
Besehwerde'ist zu begründen und zu belegen; sie hat nur'aufschiebende
Wirkung, wenn dies vom Bundesrat ausdrücklieh verfügt wird.

Gegen Verfügungen 'der Abteilung' für industrielle Kriegswirtschaft
kann innert seelis' Tagen Beschwerde beim schweizerischen
Volkswirtsehaftsdepartement erhoben' werden. • •;

Art. 5. Wer den vom Volkswirtsehaftsdepartement in Ausführung
dieses Bundesratsbeschlusses erlassenen .Vorschriften oder den von diesem

.oder der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft erlassenen allgemeinen
Weisungen und Einzelverfügungen zuwiderhandelt, wird mit Geldbusse
von Fr. 50 bis 20,000 oder mit Gefängnis bis auf 3 Monate bestraft. Die
beiden Strafen können verbunden werden. Ausserdem kann die Konfiskation

der zu Unrecht hergestellten Waren verfügt werden,
Art. 6. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den

kantonalen Gerichten ob. Der erste Abschnitt des .Bundesgesetzes vom
4. Februar 1853 über das Bundesstrafrecht der schweizerischen'.Eidge-
•nossensebaft findet Anwendung.

Art. 7. Das Volkswirschaftsdepartement ist berechtigt, öebertretußgen
der von ihm oder von der Abteilung für industrielle Kriegswirtschait er-,
lassenen Vorschriften oder Einzelverfügungen gestüzt auf Art, 4-hiervor



3. J, 1918 N° I — 7

iajederit einzelnen Uebertretungsfalle und gegenüber jeder einzelnen der
beteiligten Personen oder Firmen mit Busse bis auf Fr. 20,000 zu
bestrafen und damit die betreffenden Uebertretungsfällc zu erledigen oder
aber die Schuldigen den kompetenten Gerichtsbehörden zur Bestrafung zu
überweisen. Mit dem Bussenentscheid des Departements kann die Konfiskation

der Waren verbunden werden. Der Entscheid de» Departements
ist ein endgültiger.

Das Volkswirtschaftsdepartement kann den Tatbestand von sich aus
feststellen lassen oder. aber di'c kantonalen Behörden mit einer
Untersuchung beauftragen.

Art. 8. Dieser Bcschluss-tritt am 1. Januar 1918 in Kraft. Das Volks-
virtschaftsdepartenent ist mit seiner Vollziehung beauftragt.

Strafbarkeit der fahrlässigen Widerhandlungen gegen die Kriegsverordnungen
des Bundesrates und seiner Departemente
<Bunde8rat9beschhi99 vom 20. Dezember 1917,)'

Art. 1. Die Strafandrohungen der Kriegsverordnungen (Verordnungen,
Beschlüsse und Verfügungen) des Bundesrates und seiner Departemente,
die einen Hinweis auf den ersten'Abschnitt des Bundesgesetzes vom
4. Februar 1853 rtiber das Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft

enthalten, beziehen sich auch auf die fahrlässigen Widerhandlungen,
soweit die -fahrlässige Begehung - naeh der Natur der Uebertrctung nicht
ausgeschlossen' ist.

Art. 2. Dieser Besehluss tritt sofort in Kraft.
•'

Prix maxima de vente
du. goudron et des produits de sa distillation

(Decision du Departement suisse de l'economie publique du 8 janvier 1918.)

En execution de I'arrätö du Conseil födöral du 5 janvier 1917.et de l'or-
donnance du Döpartement politique suisse du 19 mars 1917 et sur la proposition
de.la Commission suisse du goudron, les prix maxima du goudron et des-
produits de sa distillation soiit fixes pour le mois de janvier 1918
comme suit: V •

Goudron brut, distil 16; prepare
et goudron dpais

Huile de goudron, nteme huile
d'anthracdne pour les usines ä

gaz -

Huile de carbol brute
Brai moux
Brai moyen et brai dur

Wagons

Fr.

Environ
1—S tonnet

Fr..

FGts
Isolds

Fr.

Ditall
Fr."

215.—. 230.— 270.— 350.—

500. — 510. — 550. — 750. —
645.— 665.— 715.— 920.—
225. — 240. — 275. - 355. —
215.- 230.- 270.—. 350.—

par tonne, emballage de l'acheteur, franco station de distillation, soit pris ä
l'usine. - -

Encouragement et surveillance de la fabrication et de la vente des engrais
chimiques, des matteres fourragäres et d'autres matteres auxiliaires utlllsSes

par l'agriculture et les industries qui s'y rattachent
(Arr&4 du .Conseirf&teral 'du 22 ddeembre 1Ö17.)

•Article premier. La Confederation encourage la fabrication des engrais
chimiques, des matteres fourrägäres, des substances employees dans la
lutte. cobtre les maladies des plantes et de töutes autres matteres auxi-,
liaires propres ä augmenter la production des denrecs älimentaires du
pays. Elle surveille la fabrication et la vente de ces divers articles utilises

-par I'ägriculture et les industries qui s'y rattaehent.-
Art. 2: La fabrication et 1 a vente des spdcialites d'engrais et de

matteres fourragäres ainsi que d'autres spdcialtös, de ramödes secrets, etc.
utilises pour les'animaux, pour les cultures ou dans la lutte contre les
maladies et les ennemis des plantes, ne peuvent ßtre pratiquees qu'avee
1'autorisation du Departement de lteconomie publique.

L'autorisatioa ne sera dßlivree que si les produits susmentionnßs
räpondent ä un-besoin räel.

Art. 3. Le Departement de l'economie publique est- autorise ä
edicter les ordonnance» et ä prendre les mesures neeessaires pour l'e'xe-
cution du present arrete. II est en particulier autorise: a) ä designer
les matteres qui tombeut sous' le coup des dispositions des articles
premier et-2 • ei-dessus; ä aeheter de gre ä gre ou par voie de
requisition les provisions de ces marchandises, aux conditions qu'il aura
fix6es ou fait etablir; b) ä fixer les conditions auxquelles les autorisa-
tions prevueä ä l'article 2 peuvent ütre deiivr6es; c) ä pereevoir. des
taxes pour les concessions de fabrication ou de vente ou pour I'exereice
du controle; d) ä fixer les prix maxima et les conditions de vente des
articles vises par le present arrete, des matteres" premieres et auxiliaires
n6cessaires ä Ieur fabrication ainsi que des engrais et des matteres fourra-
geres en general, pour autant que le Departement militaire n'y est pas
express6ment autorise; e) ä 6dicter des prescriptions sur I'accumulation,
!a Iivraison et ' la fabrication, la conservation et la vente des articles
auxquels s'applique le präsent arräfe ou des matieres qui servent ä les
fabriquer; f) a reglemehter l'importation des matteres visees par le
present arrete, pour, autant que d'autres departements n'y sont pas dßjä
autoriräs;'.g) ä'annuler sans indemnity*les contrats relatifs ä „la Iivraison
de marchandises tombant sous lc coup du präsent arrärä, si l'intßret
public l'exige; h) ä ßtendre au commerce, des sentences les dispositions
du present arrete; i) ä placer d'une mantere generale sous le contröle des
etablissenients fedßraux d'essäis et d'analyses agricoles la fabrication et la
vente des engrais chimiques, des matieres fourragßres, des sentences et
autres matieres auxiliaires utilisßes par l'agriculture et les industries qui
s'y rattachent.

Art. 4. Celui qui contrevient aux dispositions du present arräte, aux
prescriptions d'execution ou ädes dispositions particulteres edietees par
le Departement de I'6conomie publique ou ses organes, ••

cclui qui eiude ou cherehe ä 61uder les dispositions du present arrete
ou- les prescriptions 6dietees par le Departement de l'economie publique
ou ses organes en execution de cet arrete,

est passible de I'amende jusqu'ä 20,000 franes ou de l'emprisonne-
ment jusqu'ä tröis mois. Les deux peines peuvent ütre eumutees.

La premterä partie du Code p6nal federal du 4.fevrier 1853 est
applicable^

Dans les contraventions aux dispositions relatives aux prix maxima,
le vendeür est punissable; l'acheteur Fest 6galement, si sa culpabilife est
etabliel " '

Art. 5. La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort
"3es cantons. Ceux-'ci doivent surveiller, par l'interntediaire de leurs

organes, 1'Observation des prescriptions ediet6cs par le-Conseil federal, le
Departement de l'economie publique ou ses organes.

Le-Departement de l'economie publique a le droit de prononcer, en
vertu de 1 article 4 qui precede, pour contravention aux prescriptions ou
aux dispositions particulteres edict6es par le Conseil federal, - le dßparte-

ment ou les organes auloris6s"par celui-ci, une amende jusqu'ä 10,000
francs dans, chaque cas particulier et contre chacune des personnes im-
pliqu6es et de liquider ainsi les cas de contravention dont il s'agit, ou
dc d6f6rer les coupables aux autorites judiciaires compdtentes. La decision
par laquelle le departement inflige une amende est'definitive.

"Le Departement de ,1'ecoriomie publique peut faire proc6der de lui -
nteme ä la eonstaVation des faits dans les differents cas de eontravention
ou-charger d'une instruction.les autorites cantonales.

Art. 6. Le Departement de l'economie publique est charge del'execution

du present arrärä. II peut dßteguer certaines de ses attributions ä
la Division de l'agriculture, aux 6tablissements federaux d'essäis et
d'analyses agricoles ou ä d'autres offices.

Le departement peut exiger le concpurs des autorites cantonales et
communales pour l'application ;du preseat arrärä et de toutes les decisions
et mesures prises en vertu de cet arrete. II est autorisß äimposer
certaines obligations ä ccs autorites et ä leur deteguer quelques-unes de ses
attributions.

Art.7. Le Departement .de l'economie publique fixera la date de
1'entree en vigueur du present arrärä du de certaines de ses dispositions.
A partir du 1er janvier 1918, le Departement militaire ne deiivrera plus
aueune autorisation pour 'la preparation de melanges de fourrages ä l'aide
dc produits de la mouture.- Les autorisätions deiivrees par lui, en vertu
de l'article 5 de I'arrärä du Conseil. federal du 8 aoüt 1916 concemant
les prix maxima des c6reales, des denrees fourrageres, du riz, du sucre et
de leurs produits, en vue de la. preparation des melanges fourragers,
perdent leur validite, ä moins qu'elles ne soient renöuvetees par le
Departement dc l'economie.publique.

Rationnement du pain et de la farine
(Decision du Departement militaire Bnisae du- 22 decembre 1917.)

Artiele premier. Les rations de pain et de farine fixees par la decision

du Departement militaire suisse du 9 novembre 1917, sont mainte-
nues pour le mois de fevrier 1918.

Artiele 2. La präsente deeision entre en vigueur le 1er tevrier 1918.

Prezzi massimi di vendita
del catrame e dei prodotti della saa distillazione

(Dispo9izione del Dipartimento svizzero, dell'. economia pubblica'del 8 gennaio 1918.)

In eseeuzione del decreto del Consiglio federale 5 gennaio 1917 e dell' or-
dinanza del Dipartimento politico svizzero del 19 marzo 1917 e sulla pro-
posta della Commissione svizzera del catrame, i prezzi massimi del catrame e

dei prodotti della sua distillazione. sono fissati per il mese.di gennaio 1918
come' segue: -

Catrame greggio, distillato, prepa-
rato e solido

Olio di catrame, olio antracenico
per le officine del gas....Olio carbolico greggio

P, ce minerale (brai) molle
Pece (brai) mediae dura

per tonnellate, imballagio del compratore, franco stazione di distillazione,
ossia preso all' officina.

r Teil - Partie nos itliiislie - Patte non oflitiale

Postdienst. Der Bundesrat hat am 28. Dezember beschlossen, es seien
die auf den 1. November .1917 angeordneten Einschränkungen im
Postbetrieb, soweit dies mit der unabweisbaren Einsparung von Brennstoffen
vereinbar ist, durch folgende Massnahmen zu mildern: Schalteröffnung
um 8 Uhr (statt 8% Uhr). — Bis zum Schluss.der gegenwärtigen
Heizperiode, Sehalterstundeschluss um 6% Uhr abends; vom 1. April 1918 an
allgemein: Schalteröffnung von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends. — Vom
1. Januar 1918 an und bis auf weiteres kann eine Schliessung der Post-
bureaux I. und II. Klasse über die Mittagszeit wieder eintreten, wo die
Verkehrsverhältnisse dies gestatten. Wo der Verkehr es rechtfertigt, müssen
in grösseren Städten die Hauptbureaux über die Mittagszeit offen bleiben.
— Wo die Verkehrsverhältnisse es rechtfertigen, sind die im Bestelldienst
zutage getretenen Nachteile zu beseitigen durch: a) Früherverlegung der
ersten Vertragung; b) Späterverlegung der letzten Vertragung: c)
Wiedereinführung der dritten Vertragung,- wo dies ohne Personal Vermehrung
möglich und durch den Verkehr gerechtfertigt ist. — • Wiedereinführung
der einmaligen vormittäglichen Briefpostbestellung an Sonn- und
Feiertagen.'

* **
Service postal. Le Conseil föderal a däcide le 28 döcembre d'attönuer

par les mesures.suivantes, autant que le permet la nöeessitö d'öconomiser
le-combustible, les restrictions postales ordonnfees le 1" novembre 1917:
Ouvertüre des guichets ä 8 heures (au lieu de 8% heures). — Jusqu'ä la
fin de l'hiver les guichets fermeront ä 6y2 heures du soir: ä partir du
1er avril 1918: ouverture des guiehets de 8 heures du matin ä 7 heures
du soir. — Du 1er janvier 1918 jusqu'ä nouvel avis, les bureaux de poste
de Ire et de IIme classe pourront fermer de nouveau au milieu du jour lä
oü le trafic le permettra. Dans les localiräs importantes, les bureaux de
poste prineipäux doivent demeurer ouverts ä midi, si cette mesure est
justiftee par le trafic. — Aux ineonvönients du service de distribution
il sera rentedte par les mesures suivantes, quand le trafic le justifiera:
a) la premiere distribution aura lieu plus tot; b) la derniere distribution
aura lieu plus tard; c) la troisieme distribution sera ätablie, s'il n'est
pas besoin pour cela d'augmenter -le personnel et si cette mesure est
justiftee par le trafic. — Unc distribution de la poste aux Iettres aura
de nouveau lieu le matin, le dimanehe et les jours ferife.

Vom sehsvelzerisohen Geldmarkt.

Wagonl •

Fr.
215- —

Circa
1-5 tonnellate

Fr.
230.—

Futt!
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Fr.
270.—

AI mlnut

Fr.
350.—

500.—
645. —
225.—
215. —

510.—
665. —
240.—
230.—

550.—
715. —
275. —
270. —

750.—
920.—
355.—
350.—

Offizieller Bankdisko cito und Privatsatz.

28. SIL
21. XII.
14. XII

7. XII.
80. XI
28. XI.
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V.

4H
4)i
iYi
m-

Privet TUgUGeld
•/.

Privatsatz Im Vergleich zu
(-J- Ober, — unter)

%
4 V«
4ve
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41/«
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3—3/i
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8—4
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•/.

—0,G25
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-0,750
-0,750
—0,813
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•/.

—0,500
—0.500
—0,625
—0,500
-0.500
—0,562
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%

—0,250
—0,250
—0,875
-0,375
—0.375
—0^87

Wechsel- (Geld-) Knrse.
Id •/» Ober

-Lombard-Zlnsfnss: B»9el, Genf, Zürich 5—5V2 %. —
de* Schweiz. NatlonallianU B%. — Darlehenskasse 4y2 %.
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—231,6
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(+) berw unter (—)
Parität •
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— 171,3 —314,6
—161,4 —823,7
—188,5 —392,5
— 174,5 —420,9
—188,4 —475,0
—182,0 —484,5

Lombard-Zlnsfna«
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Iitertrlflt
aiies Bisherige

I Lesen Sie die Broschüre,
Preis Fr. 2.50, von Hans

'«» Widmar, Bücherrevisor,

IIB I «J I >t Zürich 1, Urapiastr, 39,

Maschinenfabrik Hieb. Pläff Ä. 6.
Altstetten - Zürich

Einlad iiüf>-
n iur '*

nföloMIcBen Stnmtaanaadra! der AKtiotiüre
auf Donnerstag, den 10. Januar 1918, nachmittags 3 Uhr

ins Cityhotel, Sihlstrasse 7 und 9, Zürich I

Traktanden:
1. Empfangnahme des Geschäftsberichtes.
2. Reduktion des Aktienkapitals, eventuell Neuemission.
3. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat. (5589 Z) 8,
4. Diverses.

Seile anlyfff faaliei fiel! (it firaMsoii

I/asserablGe genitale extraordinaire des adionnalres
de la socidte est convoqufee pour le samedi 12 janvler 1918, -ä 10% h« du
matin, ä I'Hötel de Vllle de Grandson.

Ordre du jour
Propositions d'augmentation du.capital social.

Les cartes d'adroission ä cette assemblfc peuvent ütro retirees ä la
Banquc Cantonale Vaudoise ä Lausanne ou au siege social de la Sppiete-
& Grandson, jusqu'au jeudi 10 janvier 1918.' • 3030.

I.c eonseil <l;a<lmlnistratlori.

(ompiiie Bp mniD Be let Be Lam B Oiy el Bei im Be If
La Compagnie L.-O. proeedera, des le 3 janvier 1918, 5 la d£livrauce

de ses nouvcllcs actions et des boos constatant Je droit atlribuö aux porteurs
d'aetions ancienues. (Decision de l'assemblde generale, des actionnaires du
24 novembre 1917.) (15029 L;) 3055.

Actions-et bons seront remis 5 la Ctissc dc-la Compagnie, Gare du-
Flonj sür presentation'des actions anciennes qui seront estampillees.

II est rappeld que lc dernier d£lai pour cette operation a cte fixe au
30 septembre 1918. '

Bee la as h isgsru i
• In Nacblasssache der unterm 7. Dezember 1917

verstorbenen Fräulein Barbara Tlieicsla W'cibcl, Seidenwarengeschäft,

von Vitznau, wohnhaft gewesen WinUclricAstrasse
21,Lu7ern, haben die Erben nach unbedingt angetretener
Erbschaft den Reehnungsruf nach 72 des Einführungs-
gesctxes zum Z.G B verlaugt. Die Glaubiger und Schuldner
der Erblasserin, einschliesslich allfalligcr Btlrgschafts-
gläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprachen
und Schulden bis zum -f. Februar 1918 bei der Tellungs-
knnzlci «1er Stadt Luzefn anzumelden. (509 Lz)' 3.

Den Gläubigern der Erblasserin, welche die Anmeldung
ihrer Forderung versäumen, sind die Erben-weder persönlich
noch mit der Erbschaft haftbar. (Art. 590 und 591 des
Z. G. B.)

Luzero, den 29, Dezember 1917

Für (lie Teihmgskanzlei:
I. Tciiungsschreiber: R. BOblmann.

Altstetten, den 31. Dezember 1917.
Iber Verwaltungsrat»

KiistalleisftM Zürich 8.4, Zürich

Die Herren Aktionäre werden, hiermit zur

IV. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 17. Januar 1918, nachmittags 3 Uhr

ins Hotel St. Gotthard, Zürich
eingeladen.

Geschäftsordnung:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 31. Oktober 1917.
2. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Wahl der Kontrollstelle per 1917/1918.
4. Allfälliges.

Rechnung und Bericht liegen im Geschäftsbureau zur Einsicht auf.
Ausweis über den Aktienbesitz ist mitzubringen. (158 Z) 6,

Zürich, den 2. Januar 1918. ^Iber Verwaltungsrat.

Brasserts du Cardinal S. Ä.
Fribourg

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le samedi 12 janvier 1918, ä 272 heures de l'apres-midi

aux Bureaux de. la Brasserie

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice .1916/1917.
2° Rapport des contröleurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports; ddcharge au conseil

d'administration; fixation du dividende.
4°. Nominations statutaires.
5° Propositions individuelles. (15 F) 5 I

Les cartes d'admission pour l'assembl6e sont d61ivrdes sur presentation
des actions, jusqu'au vendredi 11 janvier 1918, ä 5 heures du soir.

Fribourg, le 29 decembre 1917.

Le conseil d'administration.

flctieniHethrauerei Sol othurn
Dividenden -Auszahlung

Es -wird von heute ab Coupon Nr, II- unserer Prioritäts-Aktien mit
JBht». ÜO

spesenfrei eingelöst bei der Solothurner Kantonalbank, der Solothurner
Handelsbank und an unserer Geschäftskasse.

Solothurn, den 31. Dezember 1917.
(S12 Y) 21

Der Verwaltungsrat.

h. Z. illaliliioiiil ta Kousiäulinopd
GaIata*Sari oglou Hau Nr. 6, besorgt
Vertretungen, Einfuhr und Ausfuhr, Kommissionen; gibt
Auskunft über kommerzielle und industrielle Unternehmungen
Er empfiehlt- seinen Namen in der Schweiz, 20021 L II

garantiert naturrein, in grössern Posten

zu verkaufen.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Anfragen unter Chiffre N 7354 Q an die Publi-
citas A.-G., Basel. 7.

Gomptoir d'Escompte de Geneve
Libdration des actions nouvelles

Messieurs les actionnaires sont informes que le versement de liberation de

fr. 350 par action
devra ctrc effectuc du 5 au 15 courant ä la Caisse des Titres du Comptolr d:Escomptc,
Eue Didav 8. ' '

(22299 X) 3061!
En echange -des certifies proviioires qui devront 'etre prdsentds, MM. les actionnaires

recevront les titres ddfinitifs.

Zu verkaofeh
per Frühjahr 1918 eine kleinere, gut eingerichtete

Melsmlllile
auch Kundenmühle, mit schöner Wasserkraft,
günstig und schön gelegen, Nähe Bahnstation,
eventuell auch zur Ausübung eines andern
technischen Gewerbes'sehr'gut geeignet. 3060.

Gefl, Offerten von nur solventen Interessenten
unter Chiffre N 10031 Y an Publicltäs Ä.G., Bern.

Bankbeamter
gesetzten Alters, energisch und tüchtig, seit mehreren
Jahren Prokurist eines ersten Bankhauses, sucht ttutler-
weitiges Engagement, eventuell aueh ausserhalb
der Branche.' • 30591

Gefl. Offerten erbeten • unter Chiffre II. 20013 an die
PublieitaH A.-G.,' Bern.

Die Schweizer Firma Ed. Jeanneret, Agentc
do Relogio «Zenith» in Porto Alegre (Brasilien),
.Andradas 507, wünscht Alleinvertretung für den
Staat Rio Grande de Sul für gut verkäufliche
Chemische Produkte, Artikel in Eisen, Küchengeräte,

feine Papiere. 3050.

Referenzen: Jede Bank in Porto Alegre,
Schweizerkonsul in.Rio de Janeiro,
Kern & Co A.-G., Aarau.

Offerten direkt an die Firma in Porto Alegre.

Adressen von Advokaten,
Notaren, Iokasso-undAuskuntt«-

burcaux etc,

Benseipemeiits [Granu
Adresse» d'avocats, notalre»,
bureaus do recouvrements et-

de renseiguements, etc.

Aarau: Stlmemann & Sand-
meter, Adv., Notar, u. Ink.

Alldorf s Dr. F. Schmid, Ad-
vok., Notar., Inkasso.'

Bern: G. Bdriswyl, I nk.Ausk „
— Auskunftei A. Merz,

Seidenweg.
Blei: G.Fehlmann, Not., Ink.
Brig: J. o. Siockalper, Ad,v,,.

Inkasso. '

Chaux-do-Fonds: PAUL
Roberl, rens. recouvrem.

Chor: Dr. Ai.Brüggcr, Adv.
und Handelss.

Frelbnrfl: Bank F.. Uldry:
& Cte.

Geneve: Jotin Grabet, agt„
d'aff., Creditrif.

— Herren & Guerchei,
renseignem.'et rccouvrcm. s.

• touspays. Brev.d'invent.
marques, modiles, etc.

— J. & W. Herren, avocatsr.
Reprös. dev. tous trib'u-
naux et juridictions.

— John Renaud, avocat,
Croix d'Or 17.

— O. Maitigmj, prat. en
droit, agent d'aff.

— Information-Office, 9 ru»
Neckcr. • Rens, rech., etc.

Lausanne: L. Berlar tonne,
agent d'aff. patente (corr.
deutsch u. italienisch.

Le Locle: Agence financUre
et commerciafe.Rens,,rcc.,
change, expert,, gör.

Montreux: L. Chalet, agent
d'aff. pat. R. C. -Tel. 158.

— Paul Poebon, agt. d'aff.
recouvrem. rens. .Tel. 89.

— Raccoursier, F.,
Recouvrements et contentleux.

Sarnen: Dürrer & Kalhrlner,
Adv., Ink.

Scliwyz: MlchaelEbrler,Ink.,
Rechtsb.

St.Gallcn: E. Forsfer,Inkasso
•u. Inform.

—, Dr. F. Curll, Adv. u. Ink.
Usler: Dr. E. Stadler, Advo-

katurbur. u. Ink. Tel. 211.
Ziirleli: Schweiz: Informa-

tionsbureau.Ggr.1880.Iuk.

AUSKUNFTEI C. GRÜRIN8

Sshwtiienscln AinpnjeidlK.'iaft,
Internatjustitut f. Handels- u.

Priyatiiforraation8n - '

ZE5TRALK B.MÜXTiai in BERA

ToL 3S-10

Stenum
m "HoRtreas

findet man am schnellsten
und sichersten durch Ver-
öffentlieh,ung des Gesuche»

in ^der « Feulll« d'Ävl» da

iilonUaux_»Ävund in dem

• fournal at List» du Etran-
gan da Montiranx ».
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